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Engen (her). Die kommende
Ausgabe des Hegaukurier am
Mittwoch, 23. Dezember, wird
die letzte vor dem Jahreswech-
sel sein. Ankündigungen und
Hinweise für die Weihnachts-
pause sollten bis Montag, 21.
Dezember, 12 Uhr, im Verlag
sein.
Die erste Ausgabe des Hegau-
kurier im neuen Jahrwird unse-
ren Leserinnen und Lesern am
Mittwoch, 13. Januar, zugehen
(Redaktionsschluss Montag, 11.
Januar).

Weihnachtspause
Hegaukurier

von Pünkelchen, einem kleinen
Wicht und seiner Mäusefamilie,
schließtdieBibliothekdieGute-
Nacht-Geschichten zumAdvent
in der viertenWoche ab.
Da momentan sehr viele On-
line-Lesungen stattfinden,
freut sich das Team der Biblio-
thekbesonders, dassderUrach-
hausverlag in Stuttgart der Bi-
bliothek die nötigen Rechte
eingeräumt hat. Die neuen Ge-
schichten werden immer zu
Wochenbeginn hochgeladen.
Einfach den Youtube-Kanal
»Stadtbibliothek Engen« su-
chen oder den Link auf der
städtischen Homepage (www.
engen.de) anklicken.

Engen. Die beliebten Gute-
Nacht-Geschichten zumAdvent
der Stadtbibliothek gibt es in
diesem besonderen Jahr als Vi-
deo auf Youtube. Letzte Woche
wurde für die Kinder das Mär-
chen »Frau Holle« unterm Bi-
bliotheksweihnachtsbaum ge-
lesen. Bei einem Spaziergang
durch die Altstadt kann man
Frau Holle sogar auf dem Bal-
kon über der Stadtbibliothek
sehen.
Diese Woche geht es mit einem
Bilderbuch von Elsa Beskow
weiter: »Olles Reise zu König
Winter«, geeignet für Kinder ab
ungefähr vier Jahren.
Mit einer lustigen Geschichte

Online-Lesungender Stadtbibliothek

NeueGute-Nacht-
GeschichtenzumAdvent

Engen. Aufgrund der aktuellen
Entwicklung mit dem neuen
Lockdown findet der angekün-
digte Lichterweg am 4. Advent
nicht statt.
Das ist bedauerlich, doch die
Evangelische Kirchengemeinde
Engen lädt stattdessen zu
einem besonderen Spaziergang
zur Auferstehungskirche am20.
Dezember ein (nicht zum Pau-
senhof des Gymnasiums).
Ab 16.30wird vor derKirchentür
eine Kerze brennen, an der ger-
ne eine mitgebrachte Laterne
entzündet und das Licht nach
Hause getragen werden kann.
Außerdem kann noch ein Bas-
telbogen für eine Krippe und
ein geistlicher Impuls mitge-
nommenwerden.

Lichterweg im
Advent»togo«

EvangelischeKirchen-
gemeindeEngen

Engen. Am Freitag, 18. Dezem-
ber, endet um 12 Uhr die Frist
zur Einreichung von Bewerbun-
gen für die Wahl des Jugendge-
meinderatsam22.und24. Janu-
ar 2021.
Informationen und Bewer-
bungsunterlagen liegen imBür-
gerbüro aus und sind zusätzlich
im Internet unter www.engen.
de, »Schnell gefunden«, und
www.jugendgemeinderat-eng
en.de erhältlich.

Bewerbungsfrist
endet amFreitag

Jugendgemeinderatswahl

Engen.DiegeplanteReisschlag-
vergabe am 19. Dezember fällt
wegenderverschärftenCorona-
Bestimmungen aus.
Ob die Abgabe im Januar 2021
nachgeholt wird oder über An-
meldungen erfolgt, wird noch
bekanntgegeben.

Absage
Reisschlagvergabe

Engen. Die Weihnachtsfeier der
Altersabteilung der Freiwilligen
Feuerwehr Engen muss leider
aufgrund der aktuellen Situa-
tion abgesagt werden.
Arthur Bausch, Obmann der
FFW-Altersabteilung,hofft,dass
nächstes JahrwiedereineWeih-
nachtsfeier stattfinden kann.

Weihnachtsfeier
abgesagt

FFW-Altersabteilung

Öffnungszeiten im Dezember:
Dienstag bis Freitag: 

9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samtag: 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Gerne vereinbaren wir mit Ihnen auch einen Beratungstermin.

Einzigartige Geschenkideen
für Ihre Liebsten.
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Hegau. Die Abfallfibeln der Ver-
bandsgemeinden des Müllab-
fuhr-Zweckverbands werden in
den kommenden Tagen durch
die örtlichen Vereine verteilt.
Wer bis zum1. Januar 2021 keine
neue Abfallfibel erhalten hat,
wendet sich bitte direkt an den
Müllabfuhr-Zweckverband Rie-
lasingen-Worblingen, Telefon
07731/931562.
DieAbfuhrtermine sindauch im
jeweiligen Gemeindeblatt zu
finden oder auf der Homepage
www.mzv-hegau.de.

Abfallfibeln 2021
werdenverteilt

Müllabfuhr-Zweckverbd.

Hegau. Seit dem 13. Dezember
verkehrt der Regionalbus nach
neuen Fahrplänen. Informatio-
nen zu den neuen Fahrzeiten
der Linien stehen auf der Inter-
netseite des Verkehrsverbun-
des Hegau-Bodensee unter
www.vhb-info.de/fahrplaene/
zur Verfügung.

Fahrplanwechsel
Regionalbusverkehr

Engen (her). ImRahmendes Ta-
gesordnungspunktes »Anre-
gungen und Anfragen« berich-
tete SPD-Gemeinderat Tobias
Strobel von Beschwerden von
Anwohnern in der Aacher Stra-
ße und imGebiet Scheurenbohl
über Motorradlärm am Orts-
ausgang in Richtung Autobahn.
Er erinnere sich, dass im Lärm-
aktionsplan hier auch die An-
bringung von Hinweisschildern
enthalten sei. Heike Bezikofer,
Leiterin der Bauverwaltung der
Stadt Engen, wies darauf hin,
dass derartige Hinweisschilder
bisher nur am Ortsausgang
Richtung Hegaublick sowie auf
der L 191 Engen-Singen aufge-
stellt worden seien. Da die Aa-
cher Straße in diesem Zusam-
menhang bisher kein Thema
gewesen sei, habe sie im Lärm-
aktionsplan keine konkrete Er-
wähnung erfahren und er sehe
keine verpflichtende Maßnah-
me vor. Eine mögliche Umset-
zung sei Sache der überörtli-
chen Straßenverkehrsbehörde.

Motorradlärm
RichtungAutobahn

ImGemeinderat notiert

Abfalltermine

Mittwoch, 16.12. Restmüll Engen undOrtsteile
Montag, 21.12. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 22.12. Biomüll Engen
Mittwoch, 23.12. Gelber Sack Engen undOrtsteile
Montag, 04.01. Biomüll Ortsteile
Montag, 04.01. Blaue Tonne Engen undOrtsteile
Dienstag, 05.01. Biomüll Engen
Dienstag, 12.01. Christbaumabholung

Engen undOrtsteile
Mittwoch, 13.01. Restmüll Engen undOrtsteile

Nähere Infos beimMüllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH,
Hotline 0180/1888811.

Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13, vor dem
Geschäft. Es sollten nur haushaltsüblicheMengenmitgenom-
menwerden.

Veranstaltungen

Wochenmarkt,Donnerstag, 17.Dezember,8bis 12Uhr,Marktplatz

Jugendgemeinderat

Am Mittwoch, 16. Dezember, findet um 19 Uhr im Bürgersaal
eine öffentliche Sitzungdes Jugendgemeinderates statt.

Zum gegenseitigen Schutz wird darum gebeten, die Abstands-
regeln und bestimmte Hygienevorschriften zu beachten, sowie
während der Sitzung eineMaskemit Standard FFP2 zu tragen.

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden
Jugendgemeinderäte

2. Jugendgemeinderatswahl 2021
3. Anzahl der Kandidaten für dieWahl des Jugendgemeinde-
rats

4. Bestimmung des nächsten Sitzungstermins
- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepage
der Stadt Engen unter www.engen.de unter »Schnell gefun-
den« imGemeinderats- undBürgerinformationssystemeinge-
sehenwerden.

Öffentliche SitzungdesWahlausschusses
des Jugendgemeinderates

AmMontag, 21. Dezember, findetum17Uhr imRathausEngen,
Bürgersaal, 1. Obergeschoss, die erste öffentliche Sitzung des
WahlausschussesdesJugendgemeinderateszurVorbereitung
derWahldesJugendgemeinderatesam22.und24. Januar2021
statt.

Tagesordnung

1. Prüfung und Zulassung der eingegangenen Bewerbungen
2. Verschiedenes

- Änderungen vorbehalten -

Der Altstadtaufzug ist ab sofort wieder in Betrieb. Die für die Reparatur
benötigten Ersatzteile wurden kurzfristig geliefert und konnten am ver-
gangenen Freitag bereits eingebaut werden. Bild: Stadt Engen
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Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Das StädtischeMuseumEngen + Galerie ist aufgrund der
bundesweitenMaßnahme zur Eindämmung der Corona-Pan-
demie bis 10. Januar geschlossen.

Silvesterfeuerwerk stattfinden
kann. Sowohl der Verkauf als
auch das Abbrennen von Feuer-
werk an Silvester ist verboten.
Für viele Mitbürger stellt das
Silvesterfeuerwerk eine liebge-
wonneneTraditiondar. Umaber
Ansammlungen von Personen
und damit einhergehend die
Gefahr weiterer Infektionen zu
vermeiden, mussten Bund und
Länder das Verbot aussprechen.
Die Bevölkerung wird um Ver-
ständnis für diese Maßnahme
und Einhaltung des Verbots ge-
beten. Verstöße werden mit er-
heblichen Bußgeldern geahn-
det, die bei 150 Euro beginnen.

Engen.Die Corona-Lage ist sehr
ernst. In Deutschland wurde in
den vergangenen Tagen ein
Höchststand an Infektionen
und leider auch an Todesfällen
erreicht. Die Zahl der Neuanste-
ckungen steigtweiter exponen-
tiell an. Das Virus verbreitet sich
leider stärker als je zuvor.
Die Bund-Länder-Konferenz hat
daher am vergangenen Wo-
chenende angesichts der dra-
matischen Lage weitere ein-
schneidendeBeschlüssegefasst,
umdie Situation endlichwieder
in Griff zu bekommen.
Dazu gehört auch, dass dieses
Jahr zum Jahreswechsel kein

VermeidungderGefahrweiterer Infektionen

KeinSilvesterfeuerwerk
zumJahreswechsel

Engen. Die Wochenmarkthänd-
ler werden zwischen Weihnach-
ten und Heilige Drei Könige kei-
nen Wochenmarkt auf dem
Marktplatz abhalten. Am Heilig-
abend, 24. Dezember, und am 31.
Dezemberfindet somit keinWo-
chenmarkt statt. Am Donners-
tag, 17. Dezember, findet derWo-
chenmarktwie gewohnt statt.
Im neuen Jahr wird der Wo-
chenmarkt wieder ab 7. Januar
an jedem Donnerstag ab 8 Uhr
aufdemMarktplatz stattfinden.

KeinWochenmarkt

ZwischenWeihnachten
undDreikönig

Engen. Die Stadtbibliothek ist
von Mittwoch, 16. Dezember,
bis einschließlich Montag, 11.
Januar, geschlossen. Ab Diens-
tag, 12. Januar (10 bis 12 Uhr), ist
die Bibliothek wieder wie ge-
wohnt geöffnet (Di. und Sa. 10
bis 12 Uhr, Mi. bis Fr. 15 bis 18
Uhr). Die Stadtbibliothek bittet
ihre Leser, sich mit ausreichend
Lesestoff einzudecken und ihre
ausgeliehenen Medien recht-
zeitig abzugeben oder sie gege-
benenfalls zu verlängern.
Auch die Buchrückgabebox ist
während der Urlaubszeit ge-
schlossen.

Bis 12. Januar
geschlossen

Stadtbibliothek

Engen. Während der Weih-
nachtsfeiertage bleiben die
Dienststellen des Rathauses
von Heiligabend, 24. Dezember,
bis Silvester, 31. Dezember, ge-
schlossen. AbMontag, 4. Januar,
können alle Dienstleistungen in
Anspruch genommenwerden.
In dringenden Fällen ist das
Standesamt von Montag, 28.
Dezember, bisMittwoch, 30. De-
zember, für die Beurkundung
von Sterbefällen von 10 bis 12
Uhr erreichbar, Tel. 502-213.

Öffnungszeiten
Rathaus

Stadt Engen

Engen. Die Stadt Engen hat im
November in Zusammenarbeit
mit der mediaprint infoverlag
gmbhdieBürger-Informations-
broschüre »Engen aktuell« er-
stellt.
Andere unseriöse Firmen nut-
zen derzeit wieder die Mög-
lichkeit, als Trittbrettfahrer auf-
zutreten und überteuerte
Verträge abzuschließen. Die
Stadtverwaltung weist darauf
hin, dass derzeit keine weitere
Broschüre in Planung ist.

Warnungvor
Betrugsmasche

Stadt Engen

Hegau. Der Müllabfuhr-Zweck-
verbandmöchte darauf hinwei-
sen, dass alle Tonnen am Tag
der Leerung ab 6 Uhr am Stra-
ßenrand bereit stehen müssen.
Auch wenn man es gewohnt
sein sollte, dass die Abfuhr im-
mer zu einer bestimmten Zeit
kommt,müssen dieMüllgefäße
um6Uhr bereit stehen.
Geradebei SchneeundEisglätte
müssen die Sammeltouren den
Wetterverhältnissen angepasst
und oftmals geändert werden.
Bei Baustellen sind dieMüllton-
nen und Wertstoffsäcke zur
nächsten befahrbaren Straße
zubringenunddort zur Leerung
bereitzustellen.
Müllgefäße dürfen nur soweit
befüllt werden, dass sich der
Deckel noch schließen lässt.

Tourenänderung
Müllabfuhr-Zweckverbd.

Engen. Für den nächsten Ter-
min des Lesekreises wurde der
Roman »In jenen hellen Näch-
ten« des Norwegers Roy Jacob-
sen ausgewählt, der es 2017 bis
auf der Shortlist des Man Boo-
ker Preises geschafft hat. Ob
sich die TeilnehmerInnen des
Lesekreises von der Familiensa-
ga angesprochen fühlten, wer-
den sie am 7. Januar noch ein-
mal als Videokonferenz
erörtern. Neue Interessenten
wenden sich bitte an man
fred@mueller-harter.de, um
den Zugangscode zu erhalten.

Romanvon
Roy Jacobsen

Lesekreis Engen

♥

Für alle Pflegegrade
geeignet

Familiäre Atmosphäre
Individuell & großzügig
Wohnen

Engen | Moos | Markelfingen | Hilzingen

phone 07733-99330

laptopwww.hplan.de

envelope info@hplan.de

Jetzt auch
in

Engen!

♥

♥

Rufen Sie uns an - wir
beantworten gerne Ihre Fragen.

DIE MODERNEALTERNATIVE ZUM PFLEGEHEIM

Auch während
dem

Lock-Down
dürfen wir

für Sie öffnen!

Wir sind die gute
Adresse rund um

Getränke,
Wein und
Spirituosen

für genussvolle
festliche
Feiertage!

Öffnungszeiten
Mo. - Sa. 8.00 - 12.30 Uhr
Mo. - Mi. 14.00 - 18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00 - 20.00 Uhr
Schwarzwaldstraße • Engen
Tel. 07733/5422 • Fax 3173
www.weinhaus-gebhart.de

Haben Sie
Fernsehkummer?

Dann Dietrich Nummer!
0 77 33 - 14 23
0 77 71 - 35 79
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fahren die Züge seit 13. Dezem-
ber neu in Doppeltraktion:
Montagbis Freitag: SBB
87686/87687 (13:23 Uhr ab Kon-
stanz, 14:18 Uhr ab Engen).
Am Wochenende (Tagesaus-
flügler und Wochenendpend-
ler): SBB 87672/87673 Samstag
(9:53Uhr abKonstanz, 10:48Uhr
ab Engen), SBB 87680/87681
Samstag (11:53 Uhr ab Konstanz,
12:48 Uhr ab Engen), SBB
87696/87697 Samstag (15:53
Uhr ab Konstanz, 16:48 Uhr ab
Engen), SBB 87700/87701
Samstag, Sonntag (16:53 Uhr ab
Konstanz, 17:48 Uhr ab Engen),
SBB 87702/87703 Samstag
(17:23UhrabKonstanz, 18:18Uhr
ab Engen), SBB 87704/87705
Samstag, Sonntag (17:53 Uhr ab
Konstanz, 18:48 Uhr ab Engen).
Die Modernisierungsarbeiten
entlang der seehas-Strecke ge-
hen auch nach dem Fahrplan-
wechsel voran. Sie betreffen
2021 vor allem den Streckenab-
schnitt zwischen Engen und
Singen. Detaillierte Informatio-
nen zu den Bauphasen gibt die
SBB GmbH ihren Fahrgästen
rechtzeitig bekannt.
Der neue Fahrplan kann unter
www.sbb-deutschland.de her-
untergeladen werden und ist
auch in den gewohnten Ver-
kaufsstellen erhältlich.
Weitere Informationen unter:
www.sbb-deutschland.de oder
beim SBB Kundencenter, Mobi-
litätszentrale im Konstanzer
Bahnhof, Bahnhofplatz 43,
78462 Konstanz, Tel. 07531/915
109, ksc@sbb-deutschland.de.

Engen/Hegau. Das sind gute
Nachrichten: Seit dem Fahr-
planwechsel am 13. Dezember
fahren Fahrräder kostenfrei im
seehas mit. Bisher war dafür ei-
gens ein Fahrradticket zu lösen.
Die Gratis-Radmitnahme gilt
durchgehend, nur montags bis
freitags zwischen 6 und 9 Uhr
ist weiterhin ein Fahrradticket
nötig. Radausflüge entlang des
westlichen Bodensees und
durch den Hegau lassen sich
nun kostengünstig mit einer
Fahrt im seehas verbinden. Vor-
schläge für Radtouren entlang
der seehas-Strecke finden sich
auf derWebsite der SBB GmbH.
Insgesamt können pro Triebwa-
gen 20 Fahrräder befördert
werden. Das ist möglich, solan-
ge der Platz nicht für andere
Fahrgäste, Kinderwagen oder
Fahrgäste mit Rollstuhl benö-
tigt wird. Es kann also kein An-
spruch auf die Fahrrad-Beför-
derung geltend gemacht
werden.
Eine weitere Verbesserung be-
trifft das Platzangebot in be-
sonders frequentierten Zügen.
Die Beförderungskapazität wird
seit 13. Dezember im Schüler-
verkehr und am Wochenende
auf ausgewählten Verbindun-
gen verdoppelt. Zwei Triebwa-
gen fahren dann in Doppeltrak-
tion. Diese Erweiterung dient
auch der kostenlosen Fahrrad-
mitnahme: Denn bei Fahrten in
Doppeltraktion stehen im see-
has sogar 40Plätze für Velos zur
Verfügung.
Auf folgenden Verbindungen

Längere Züge zwischenKonstanzundEngen

Fahrradfährt imseehas
jetztgratismit

Allgemeinverfügungdes LandratsamtesKonstanz
zur EindämmungundBekämpfungderweiteren

Ausbreitungdes Corona-Virus SARS-CoV-2 durch Erlass
einesAlkoholverbotes imöffentlichenRaumund

einerMaskenpflicht bei Beerdigungen

Das Landratsamt Konstanz erlässt, nach vorheriger Beteiligung
der Ortspolizeibehörden des Landkreises, gemäß § 28 Abs. 1S. 1
HS. 1 und 3 des Gesetzes zur Verhütung und Bekämpfung von
Infektionskrankheiten beim Menschen (Infektionsschutzge-
setz - IfSG), § 1 Abs. 6a der Verordnung des Sozialministeriums
über Zuständigkeiten nach dem Infektionsschutzgesetz (IfSG
ZustV) und § 35 Satz 2 des Landesverwaltungsverfahrensgeset-
zes (LVwVfG) folgende

Allgemeinverfügung

1. Alkoholverbot im öffentlichen Raum
Der Konsumund der offene Ausschank von Alkohol an
öffentlichen Orten ist im gesamten Landkreis Konstanz
verboten.

2. Erweiterung derMaskenpflicht
Bei Beerdigungenmüssen Personen ab dem vollendeten
sechsten Lebensjahr eine nichtmedizinische Alltagsmaske
oder eine vergleichbareMund-Nasen-Bedeckung tragen,
wenn dies nicht aus nachweisbarenmedizinischen
Gründen oder sonst zwingenden Gründen unzumutbar ist.
Ausgenommen sind die Personen, die an der Gestaltung
der Zeremonie aktivmitwirken, während ihres Beitrags
(z.B. Pfarrer, Trauerredner).
Ein zu den Seiten geöffneter Spuckschutz (Face-Shield) ist
keine gleichwertige nicht-medizinische Alltagsmaske.

3. Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach ihrer Be-
kanntgabe in Kraft und ist bis einschließlich zum9. Januar
2021 befristet.

4. Die Allgemeinverfügung des Landratsamtes Konstanz zur
Eindämmung und Bekämpfung der weiteren Ausbreitung
des neuartigen Corona-Virus SARS-CoV-2 vom30. Novem-
ber 2020wird aufgehoben.

5. Diese Allgemeinverfügung ist kraft Gesetzes sofort
vollziehbar.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe beim Landratsamt Konstanz, Benediktinerplatz 1,
78467 Konstanz,Widerspruch eingelegt werden.

Hinweis
Nach § 73 Abs. 1a Nr. 6 IfSG handelt ordnungswidrig, wer einer
vollziehbarenAnordnungnach§ 28Absatz 1 Satz 1 IfSG zuwider-
handelt.

Konstanz, den 14. Dezember 2020

Philipp Gärtner
Erster Landesbeamter

Der genaue Wortlaut zur Begründung dieser Allgemeinverfü-
gungkannaufderHomepageder StadtEngen (www.engen.de)
unter»Schnell gefunden«,»ÖffentlicheBekanntmachungen«
nachgelesenwerden.

Hegau. Der VdK Baden-Würt-
temberg ist seit 2017 auf Face-
book präsent. Der Sozialver-
band nutzt dieses soziale
Netzwerk, umaktuelle Informa-
tionen zu Veranstaltungen, So-
zialrecht, Sozialpolitik und VdK-
Ehrenamt zu verbreiten. Denn
Facebook bietet eine Plattform,
um mit Freunden, Bekannten
und Gleichgesinnten in Verbin-
dung zu sein.
Seit dem VdK-Facebook-Start
stieg die Zahl seiner Follower

auf fast 2.500, Tendenz weiter
steigend.
Das VdK-Baden-Württemberg-
Profil findet sich unter www.
facebook.com/vdkbawue/.
Darüber hinaus ist der VdK-Lan-
desverband zwischenzeitlich
auch noch bei Instagram, Twit-
ter und Youtube präsent und
hat so einen guten Social-Me-
dia-Mix aufgebaut, um die Ziel-
gruppen des Sozialverbands zu
erreichen und mit ihnen in
Interaktion zu treten.

SozialverbandVdKnutzt SocialMedia

Auch auf Facebook vertreten
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Mit freudiger Aufregung standen die Kinder des Kindergartens Sonnenuhr am Fenster, denn was
sie entdeckten, ließ die Herzen höher schlagen: St. Nikolaus kam und brachte die verschwundenen Socken der
Kinder zurück - liebevoll gefüllt nach altem Brauch. Auch wenn im Corona-Jahr alles ein bisschen anders ist und
auch der Nikolaus den Abstand wahren muss, so wurde sein Besuch am offenen Fenster doch zu etwas ganz Be-
sonderem. Und die Botschaft war von Kindern und Nikolaus gleichermaßen zu hören: »Lasst uns froh undmun-
ter sein, und aus ganzem Herzen freu'n!«. Bild: Kindergarten Sonnenuhr

Da gab es aber große Kinderaugen im Kindergarten Welschingen, als die Kinder den großen
Sack mit roter Schleife im Gruppenzimmer entdeckten mit einem Brief vom Nikolaus! Im morgendlichen Ad-
ventsstuhlkreis wurde dann der Brief von den Erzieherinnen vorgelesen und die Geschenke im Namen vom Ni-
kolaus verteilt. Die Kinder ließen es sich nicht nehmen, zum Schluss ein Lied an den Nikolaus zu »schicken«:
»Nikolaus, wir danken dir, nächstes Jahr kommwieder her«. Bild: Kindergarten Welschingen

Hegau.SeitsiebenJahrenwerden
Alltagsgegenstände zusammen-
getragen,die früherdasLebener-
leichterten, aber heute nicht
mehr gebraucht werden. Das hat
sich imHegau herumgesprochen
undInteressiertehabenvermehrt
das Angebot wahrgenommen
unddaskleineMuseumimDach-
geschoss des Mühlhauser Rat-
hausesbewundert. Aufgrund der
momentanen Situation ist ein
Besuch direkt nicht möglich.
Trotzdem kann ab sofort von zu
Hause aus, wenn man über die
technischen Einrichtungen ver-
fügt, ein virtueller Rundgang
durch die Räumlichkeiten ge-
machtwerdenunterhttps://www.
senioren-muehlhausen-ehingen.
de/kontakt (Kulturguterhaltung -
HistorischeSammlung360Grad).

Virtueller Besuch

»Historische Sammlun-
gen« inMühlh.-Ehingen

Kompetent, freundlich, preiswert.

Und immer nah beim Kunden.

Stadtwerke Engen –Menschen mit Energie!

STROM | GAS | WASSER | TV | TELEFON | INTERNET

EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 6072

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

...Weihnachts-
vorbereitung

...für die Vorratsküche
Schäufele
saftig, rauchwürzig
und mager 100g 1,10 €
Burgunderbraten
aus der Rinderkeule
in Rotweinmarinade
eingelegt 100g 1,55 €
Schlemmerfilet
gefüllt und mit
Speck umwickelt 100g 1,49 €
Gerauchte
Bauernbratwurst
...warm oder kalt –
ein Genuss 100g 1,19 €
Knoblauchbeißer
vom Lamm 100g 1,90 €
Goulasch
gemischt 100g 1,10 €
Gerauchte Schinkenwurst
oder Bierwurst

100g 1,29 €
Lachsschinken
leicht geraucht
und mild 100g 2,29 €
Portionslyoner
fein & mild würzig Stück 2,95 €

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch
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Quelle: Homepage des Landes Baden-Württemberg
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Quelle: Homepage des Landes Baden-Württemberg (Twitter)

bar: 21. bis 23. Dezember von 8
bis 17 Uhr; 28. bis 30. Dezember
von 8 bis 17 Uhr; 2. Januar 2021
von 8 bis 12 Uhr.
Alle wichtigen Informationen
gibt es außerhalbderÖffnungs-
zeiten auch unter www.LRAKN.
de/coronavirus.
Bei Personen mit Krankheits-
symptomen steht der ärztliche
Bereitschaftsdienst unter Tel.
116117 zur Verfügung.

Hegau. Die Hotline des Land-
ratsamtes Konstanz ist auch
zwischen den Feiertagen für
ratsuchende Bürgerinnen und
Bürger unter Tel. 07531/800-
7777 erreichbar und beantwor-
tet Fragen zu Testungen, Qua-
rantäneregelungen, Risiko-
gruppen oder zur Corona-Ver-
ordnung des Landes Baden-
Württemberg.
Die Hotline ist wie folgt erreich

Corona-HotlinedesLandkreisesbeantwortet Fragen

Erreichbarkeit
zwischendenFeiertagen

meinsame Aufhören in der
Gruppe und der Austausch
untereinander ist für viele sehr
hilfreich und unterstützend.
Der Kurs wird von den Kranken-
kassen bezuschusst, die Teil-
nehmerzahl istwegender Coro-
na-Krise begrenzt.
Beginn: Montag, 11. Januar
2021, um 18 Uhr. Anmeldung:
Fachstelle Sucht, Julius-Büh-
rer-Straße 4, DAS 1, Singen, Tel.
07731/912400, fs-singen@bw-
lv.de, Homepage: www.bw-lv.de.

Hegau. Die Fachstelle Sin-
gen bietet wieder einen Kurs
»Nichtraucher in 6 Wochen«
an. Dieses Nichtrauchertrai-
ningsprogramm wurde von der
UniversitätTübingenentwickelt
und gilt derzeit als die wirk-
samste und erfolgreichste Me-
thode,mit demRauchen aufzu-
hören. Das Programm besteht
aus Rauchstopp, Verhaltens-
therapie und Nikotinersatzbe-
handlung und Erlernen einer
Entspannungsmethode.Dasge-

Fachstelle Sucht Singenbietet
ab 11. JanuarneuenKurs an

Nichtraucher insechsWochen
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kleinen Apfelstücke haben wir
in einer Schüssel gesammelt.
Dann haben wir Zitronen ge-
drückt. Damit entstand der Zi-
tronensaft, den wir dann in den
großen Topf gegeben haben.
Mir hat es Spaß gemacht«.
Marlon: »AmMittwoch, 18. No-
vember, haben wir Waffeln und
Apfelmus zubereitet. Ich war in
der ›Waffelgruppe‹ mit mei-
nem Freund Louis und Luise.
Zuerstmussten wir für den Teig
die Eier nach Eigelb und Eiweiß
trennen. Danach durften wir
mit dem Rührgerät das Eigelb
kräftig aufschlagen. Luise wog
bereits das Mehl und den Zu-
cker ab. Nun habe ich mit Luca
zusammen das Eiweiß mit dem
Rührgerät steif geschlagen«.
Hannes: »Um zu wissen, ob der
Eischnee fest genug ist, haben
wir den Test gemacht«.
Henri: »Am besten hat mir ge-
fallen, dass ich auf das Waffel-
eisen aufpassen durfte«.
Elias: »Der Apfelmus und die
Waffelnwaren echt lecker!«

Engen. Das Thema »Rezepte«
im Deutschunterricht wurde an
einem Vormittag in der Grund-
schule Engen nach einigen
theoretischen Unterrichtsstun-
den praktisch umgesetzt.
Dafür wurde die Klasse 3c in
zwei Räume und Gruppen ein-
geteilt. Es gab Kinder, die Apfel-
mus für alle zubereiten durften,
und vier Kleingruppen, die ge-
nügend Waffelteig für 26 Kin-
der produzieren mussten. Hier-
bei konnten die vielen Geräte,
die für die neue Schulküche an-
geschafft wurden, zum Einsatz
kommen.
Um diesen besonderen Tag
festzuhalten, schrieben die Kin-
der in ihr Geschichtenheft auf,
wie sie diesen Tag erlebt haben:
Alessia: »Ich war in der Apfel-
mus-Gruppe.Dabei habe ichge-
holfen, die Äpfel zu schälen und
in kleine Stücke zu schneiden.
Mir hat gut gefallen, dass wir
mit richtigen Messern arbeiten
durften. Dabei waren wir sehr
vorsichtig«. Artiom:»Die vielen

Eineganz andere»Deutschstunde« inderGrundschule

GroßeApfelmus-
undWaffelaktion

Mit Feuereifer rührten die Drittklässler den Waffelteig.
Bilder: Grundschule Engen

Am Ende waren alle stolz auf das Selbstgekochte und genossen es.

Sowohl den Apfelbrei als auch den Teig für die Waffeln stellten die Kinder
der Klasse 3c selbst her.

res 2021 noch stärker auf die
Bedürfnisse der Kursteilneh-
menden ausgerichtet.
Erstmalig wird kurz vor Weih-
nachten eine gedruckte »vhs-
Post« versendet. Darin wird auf
besondere Themen und Kurse
im Zeitraum Januar bis März
2021 hingewiesen. Künftig wird
diese »vhs-Post« regelmäßig
verschickt und an ausgewähl-
ten Orten im ganzen Landkreis
ausliegen. Wer diese Post als
Freundin/Freund der vhs noch
nicht automatisch bis Weih-
nachten bekommt, kann sie in
den Sekretariaten bestellen
oder auf der Webseite der vhs
herunterladen.
Zum Jahreswechsel 2021 er-
nennt die Mitgliederversamm-
lungder vhsLandkreisKonstanz
Stephan Kühnle zum stellver-
tretenden Vorstand. Stephan
Kühnle ist seit 2020 Fachbe-
reichsleiter Politik und Gesell-
schaft sowie Geschäftsstellen-
leiter der vhs in Konstanz.

Hegau. Das aktuelle vhs-Pro-
grammumfasstüber 1.100Kurse
und Veranstaltungen, die zwi-
schendem1. Januar und31.März
stattfinden. Neben dem um-
fangreichen Präsenzangebot
werden 160 Kurse online ange-
boten - viel Auswahl für alle, die
von zu Hause aus lernen möch-
ten oder müssen. Die vhs wech-
selt voneinerPlanung inSemes-
tern zu Trimestern und stellt ab
2021 dreimal jährlich ein neues
Programmzusammen.
Erstmals erscheint kein ge-
drucktes Programmheft, das
mit seinem langen Vorlauf in
Pandemiezeiten zu unflexibel
ist. Das komplette vhs-Pro-
gramm zeigt tagesaktuell die
Webseite www.vhs-landkreis-
konstanz.de - dort kann auch
direkt gebuchtwerden. DieMit-
arbeiterinnen in den Sekreta-
riaten unterstützen und bera-
ten, wenn Fragen auftauchen.
Die telefonischen Beratungs-
zeitenwerden imLaufedes Jah-

vhswechselt vonSemestern zuTrimestern
undstellt neuesProgrammvor

HeimwehundFernweh-
AufbruchinneueWelten



HegauKurierMittwoch, 16. Dezember 2020 Seite 9

Schweiz suchte. Inga Pohlmann
erzählt von »Wandervögeln«,
darunter berühmte Literaten,
die am westlichen Bodensee
ihre alternativen Lebensent-
würfe zu realisieren trachteten.
KeinGehör fandderHilferufdes
Apothekers Hubert Schmalz in
Tengen »Lasst mich da oben
nicht sterben und verderben«,
der, wie Franz Hofmann recher-
chiert hat, auf dem Randen
kläglich scheiterte. Der Psychia-
ter Paul-Otto Schmidt-Michel
aus Meckenbeuren erinnert an-
hand von Akten aus dem Bun-
desarchiv Bern an die Euthana-
sie-Opfer aus der Schweiz, die
nach Deutschland überstellt
wurden und im Rahmen der
»T4«-Aktion von den National-
sozialisten ermordet wurden.
Mit großer Akribie hat der Gott-
madinger Jurist Reinhard Frank
die Graffiti in der ehemaligen
Haftzelle in der Villa Graf aus-
wertet, dieMenschen eingeritzt
haben, die während der franzö-
sischen Besatzungszeit in Gott-
madingen inhaftiert waren.
»Gelato aus Italien« hat der
Konstanzer Kunsthistoriker
Franz Hofmann seinen Artikel
über die aus zwei Tälern in Ve-
netien stammenden Eismacher
überschrieben, die die kalte
Köstlichkeit in ganz Europa ver-
breiteten. Auch die Inhaber der
Eisdiele Pampanin, die zu
»einer Institution in Konstanz«
geworden ist, stammen von
dort.
Unter der Rubrik »Sonstige
Themen« ist der Vortrag von
Wolfgang Kramer über den
»Hohentwiel unddieWürttem-
berger«nachzulesenundHans-
Dieter Kuhn stellt in einemPor-
trait den Hegaudichter C. A.
Kellermann vor, der vor allem in
Singen lebte. Der Nachruf von
Wolfgang Kramer auf den im
August verstorbenen Ehrenvor-
sitzenden des Geschichtsver-
eins Franz Götz beschließt den
inhaltsschweren Band.
Das HEGAU-Jahrbuch ist im
Buchhandel und über die Ge-
schäftsstelle des Geschichts-
vereins unter Tel. 07731/85-239
erhältlich. Mehr zum Jahrbuch
2020 unter www.hegau-ge
schichtsverein.de.

Hegau. Nachdem die traditio-
nelle Jahrbuch-Vorstellung we-
gen der Pandemie-Lage abge-
sagtwerdenmusste, ist nundas
neue HEGAU-Jahrbuch des He-
gau-Geschichtsvereins in den
Buchhandlungen erhältlich.
»Menschen inBewegung -Mig-
ration« ist der Themenschwer-
punkt des Geschichtsvereins in
diesem Jahr, und zu diesem
Thema enthält der stattliche,
320-seitige Band insgesamt 17
Aufsätze von der Jungsteinzeit
bis zu Auswirkungen der Migra-
tion unserer Tage.

Der Konstanzer Historiker Hel-
mut Fidler beschreibt dieMigra-
tionsgeschichte der jüdischen
Familie Ortlieb von Wangen am
Untersee. Sein Singener Kollege
Martin Bittlingmaier hat sich
das »Fallbeispiel Kuba« vorge-
nommen, wohin ein katholi-
scher Pfarrer Auswanderer
lockte, die kläglich scheiterten.
Im Gegensatz dazu war die Aus-
wanderung vieler Schaffhauser
Bürger Mitte des 19. Jahrhun-
derts nach Brasilien so erfolg-
reich, dass der Kanton Schaff-
hausen 2008 eine offizielle
Partnerschaft mit Joinville im
Bundesstaat Santa Catarina
eingegangen ist, über deren Zu-
standekommen und Entwick-
lung der Thaynger Redakteur
Andreas Schiendorfer berichtet.
Amüsant und zugleich span-
nend ist der Bericht von Rainer
Ruftüber die Flucht eines engli-
schen Offiziers, der im Ersten
Weltkrieg aus deutscher Kriegs-
gefangenschaft floh und bei
Riedheim den Weg in die

HEGAU-Jahrbuch2020desHegau-
Geschichtsvereins ab sofort erhältlich

»MenscheninBewegung
-Migration«

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf demMarktplatz

Günstige Tarife, transparente

Leistungen undMenschen vor

Ort, mit denen Sie reden können.

Wir haben das zuverlässige und

superschnelle Glasfasernetz für

die Kommunikation der Zukunft.

Laptop von Papa,
Internet von den Stadtwerken

Stadtwerke Engen GmbH
T 07733/9480-0
info@stadtwerke-engen.de
www.stadtwerke-engen.de

-Weihnachtsbäume
-Alpenveilchen
von Mini bis Premium
-Christrosen
-Weihnachtssterne
mit Nützlingen gewachsen

Schwarzwaldstr. 5, Engen
Tel. 07733/5250
www.blumen-weggler.com

**Wir haben geschlossen vom 1.- 10. Januar 2021**

Sehr geehrte Kunden,
wir möchten uns bedanken, dass Sie uns
auch in dieser schweren Zeit unterstützen.

Wir wünschen Ihnen
Frohe Weihnachten und
ein gutes, gesundes neues Jahr.

Familie Weggler und Mitarbeiter

Gerne nehmen wir Ihre
Bestellungen entgegen:
Telefon (von 8 - 12.30 Uhr)
07733/5250
E-mail
weggler-bestellungen@web.de
Internet
Blumenstrauß.de
oder
Fleurop

Wir liefern unser
ganzes Sortiment
wie z.B:
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Sternstunden im Advent, die gab es trotz widriger Corona-Umstände im Kindergarten St. Wolf-
gang wie jedes Jahr in der Vorweihnachtszeit. Eine solche Sternstunde ist jedes Jahr der Abendkindergarten. Am
Spätnachmittag, als es schon zu dämmern begann, kamen die Kinder in die mit Lichterketten und Kerzen be-
leuchteten Gruppenzimmer. Spielen im Kerzenschein, bewusst erleben, wie es dunkel wird, gemeinsam um den
Adventskranz sitzen und singen, eine Geschichte aus dem Adventskalender hören, das ist ein ganz besonderes
Erlebnis. Natürlich durfte das gemeinsame Abendessen nicht fehlen. Zum Abschluss ging es dann hinaus in die
erleuchtete Altstadt, die Kinder bestaunten die Weihnachtsbäume und entdeckten die verwandelten Märchen-
brunnen. Wie schön, die Freude und Erwartung in den Kinderaugen zu sehen. Bild: Kindergarten St. Wolfgang

Hegau. Am Montag, 25. Januar,
findet ab 18 Uhr eine Online-
Infoveranstaltung der Robert-
Gerwig-Schule Singen statt. Es
wird eine Vorstellung der ein-
zelnen Schularten sowie Einbli-
cke in das bunte Schulleben ge-
boten.
Ziele an der Robert-Gerwig-
Schule sind Hauptschulab-
schluss, Fachschulreife (Mittle-
re Reife), Berufskolleg 1,
Fachhochschulreife (am kauf-
männischen Berufskolleg) oder
Abitur.
Weitere Infos unter www.rgs-
singen.de.

Online-
Infoveranstaltung

Robert-Gerwig-Schule
Singen

Redaktions-
und

Anzeigenschluss
Montag, 12 Uhr

Tipps für Weihnachtsgeschenke

• Sterntaler
Die vom Marketing Engen e.V. entwickelten Sterntaler
haben einen Wert von 5 und 10 Euro und können bei den
Aktions-Teilnehmern in Engen eingelöst werden. Auch eine
Sonderprägung des Sterntalers „Moneglia“ 10 Euro.

• Gutscheine für Stadt- und
Erlebnisführungen

können bei öffentlichen Führungen eingelöst werden. Je
nach Führung ist der Gutschein unterschiedlich teuer:
Die Teilnahme an einer öffentlichen
– Stadtführung kostet 6 Euro pro Person
– Nachtwächterführung kostet 10 Euro pro Person
– Erlebnisführung „Von Hexerei, Pest und Krieg, dem Leben
zum Trotz“)
kostet 12 Euro pro Person

– Erlebnisführung „Die Grenzgängerin“ kostet 14 Euro pro
Person

• Souvenirs
von Engener Tassen über Bierseidel, Weingläser, Pins, Kühl-
schrankmagnete, Holzanhänger mit der Engener Altstadt-
silhouette bis hin zu Postkarten, Stadtgeschichte-Bücher,
Pakete mit verschiedenen Wanderkarten und -vorschlägen.

• Bücher „Stadtgeschichte“
Band I 18,90 Euro
Band II 22,90 Euro
Band III 23,50 Euro
Alle 3 Bände zusammen: 34,90 Euro
- Buch „Engen hat was“ 16,50 Euro
- Buch „Die letzten Kriegstage
in der Stadt Engen im April 1945“ 18,50 Euro

- Buch „Der Hegau- Traumlandschaft
zwischen Schwarzwald und Bodensee“ Bildband 24,80
Euro

- Buchstützen „Engener Päärle aus Edelstahl Paar 150 Euro
vom Künstler Dieter Groß einzeln 90 Euro

- Radierungen von Engen 15 bzw. 30 Euro
Die limitierten Drucke der Radierungen des Rielasinger
Künstlers Franz Pfänder mit sieben unterschiedlichen Mo-
tiven (z.B. Altstadt, Linde, Stadtmauer, Marktplatz) können
zum Preis von je 15 Euro (ohne Rahmen) bzw. 30 Euro (mit
Rahmen) erworben werden. Der Erlös dieses Verkaufs wird
dem Impulshaus Engen zugeführt. Initiator für die Veröf-
fentlichung und den Verkauf dieser Drucke ist der Touristik
Engen e.V.

- Einen Film über das im Oktober 2018 aufgeführte Thea-
terprojekt „Engen und seine Herren“ ist als DVD erhältlich.
Die DVD hat eine Spieldauer von 90 Minuten zuzüglich
Bonusmaterial und kostet 12 Euro

Im Bürgerbüro erhältlich:
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do. 8-18
Uhr, Di. 8-13 Uhr, Fr. 8-16 Uhr

h

eue

-
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uns alle« hervor. »Auch wenn
es noch keine nachgewiesene
Covid-19-Erkrankung in unse-
ren Häusern gibt, müssen wir
täglichmit einem Infektionsge-
schehen beim Pflegepersonal
oder bei den Bewohnern rech-
nen«, betont Zlatanovic und
appelliert an die Besucher, »in
gemeinsamer Verantwortung
und zum Schutz der Menschen,
die auf unsere Pflege, Betreu-
ung und Versorgung angewie-
sen sind, sowie der Mitarbeiter,
die täglich aufs Neue diese Auf-
gabe leisten, die geltenden Re-
geln und Verhaltensweisen ein-
zuhalten«.
Diese Regelungen sind stets ak-
tualisiert auf derHomepageder
Pflegedomizile Hegau GmbH
unter www.seniorenhaus-ka
tharina.de zu finden.

den bestmöglichen Schutz in
den Alten- und Pflegeheimen
zu ermöglichen. »Wir schützen
unsere Bewohner undMitarbei-
ter mit allen Maßnahmen, die
möglich sind«, betont der Ein-
richtungsleiter. Gleichwohl gilt:
»Wir können vieles beeinflus-
sen, aber nicht alles verhin-
dern«. Große Hoffnung setzt
Zlatanovic auf eine möglichst
baldige ImpfunggegenCovid-19.
Obwohl Begegnung nur noch
mit Mund-Nasen-Schutz mög-
lich sei und die Kommunikation
davon stark geprägt werde, hat
Maik Zlatanovic doch das Ge-
fühl, dassdieBewohner sichmit
der Situation arrangieren. »Sie
ertragen und erdulden undma-
chen das Beste daraus«, lobt er
die Seniorinnen und Senioren
und hebt sie als »Beispiel für

wohnern, steuern und dosieren,
damit wir sie nicht komplett
einschränken müssen«, ist sich
Zlatanovic bewusst. »Deshalb
werden wir unsererseits in den
Pflegeheimen in Stetten und
Engen die Angehörigen bitten,
ihre Besuche auf das notwendi-
geMaß zu beschränken«. Dabei
sei viel Fingerspitzengefühl ge-
fragt, denn Druck erzeuge
Gegendruck. »Deshalb müssen
wir empathisch und geduldig,
aber trotzdem konsequent
sein«, so Zlatanovic. Ausnah-
men gelten für Bewohner in
palliativer Pflegephase und für
Sterbende.
Neu in der ab 16. Dezember gel-
tenden Verordnung ist zudem
die verpflichtende Einführung
vonTestungendesPflegeperso-
nals mehrmals pro Woche, um

Engen (her). » Ziel ist es, die
Kontakte zwischen unseren Be-
wohnernunddemsozialenUm-
feld aufrecht zu erhalten«, be-
tont Maik Zlatanovic, Ein-
richtungsleiter und Geschäfts-
führer der Pflegedomizile He-
gau GmbH, zu der das neue
»Seniorendomizil am Hewen«
und das Seniorenhaus Kathari-
na gehören. Durch den Lock-
down ab 16. Dezember ändert
sich die Besucherregelung in
Alten- und Pflegeheimen. Das
bedeutet für seine Einrichtun-
gen, dass jeder Bewohner pro
Woche von einer Person be-
sucht werden kann.
»Wir müssen die Besuche und
die daraus resultierende Kon-
takthäufigkeit zwischen
Draußen, also den Besuchern,
und Drinnen, sprich den Be-

MaikZlatanovicmöchte sozialeKontakte
zwischenbetagtenBewohnernund ihrenAngehörigenerhalten

»IngemeinsamerVerantwortung
füreinanderhandelnundnichtgegeneinander«

m St. Hilde
gard

Hegau-W
est

St. Martin

dern
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Form unterstützt hat. Die stei-
genden Mitgliederzahlen freu-
en uns auch sehr.
Falls Sie Ideen haben, können
Sie uns gerne eine Nachricht
senden. Auch ist jeder als Pri-
vatperson, Verein oder Unter-
nehmen herzlich eingeladen
als Mitglied mit seinen Ideen,
dem Jahresbeitrag der Mit-
gliedschaft oder auch tatkräf-
tig imMarketing-Vereinmitzu-
wirken.
Weitere Informationen finden
Interessierte unter www.
markting-engen.de. Kontakt zu
uns kann über info@marke
ting-engen.de oder unter Tel.
07733/9485086 aufgenom-
men werden«.

Engen gebracht und somit
unter Einhaltung der aktuellen
Bestimmungen für gemütliche
Stunden in Geselligkeit gesorgt.
Am 3. Oktober haben der Mar-
keting-Verein und der Touris-
tik-Verein Engen gemeinsam
den Engener Stadtchor bei
›Deutschland singt‹ mit dem
Einlass und der Bewirtung
unterstützt.
Wir sehen sehr zuversichtlich
in das kommende Jahr und
werden wieder jegliche Chan-
cen, die uns die Bestimmungen
ermöglichen, nutzen, damit wir
alle wieder besondere Stunden
gemeinsam genießen können.
Wirmöchtenuns bei jedembe-
danken, der uns in jeglicher

del zu unterstützen. Auch ha-
ben wir über Facebook zu
einem Malwettbewerb und
Wettbewerb mit Fotografien
von der Stadt Engen aufgeru-
fen. Gleichzeitig habe wir bei
Facebook Bastelideen für Kin-
der gesammelt.
Sehr stolz sind wir, dass wir die
Chance genutzt haben, um
trotz der Gegebenheiten ein
absolutes Highlight zu gestal-
ten: Gemeinsam mit unserem
Kooperationspartner, dem
Touristik-Verein Engen, haben
wir im Rahmen der zwei Late-
Night-Shoppings Konzerte mit
Kleefuß (Köln), M2 Akustic (En-
gen) und der Rockband Schlaf-
los (Engen) in unser schönes

Engen. »Dieses Jahr war für
uns alle eine Besonderheit.
Doch die Stadt Engen, unsere
Mitglieder vomMarketing-Ver-
ein sowie die Besucher haben
schöne Aktionen gestaltet«,
blickt Simona Winter, Beirätin
im Marketing-Verein Engen,
auf die vergangenen Monate
zurück: »Zum einen haben
unsere Gastronomen und Ein-
zelhändler sofort sämtliche
Möglichkeiten, die ihnen zur
Verfügung standen, genutzt,
um Lieferservice, Online-Shop-
ping und Ähnliches möglich zu
machen.
Eine unserer Aktionenwar ›Wir
halten für Euch zusammen‹,
um unseren lokalen Einzelhan-

RückblickdesMarketing-VereinsEngenauf einbesonderes Jahr

VielerleiAktionentrotzerschwerterBedingungen

Es weihnachtet sehr
Anzeige

WEIL WIR MEHR ALS BRILLE SIND!

Peterstraße 5 • 78234 Engen

Inhaberin: Marion Mülherr

FIRMENSITZ: SPELLENBERG E.K., INH. MARION MÜLHERR, PETERSTR. 5, 78234 ENGEN

www.optik-spellenberg.de

Geschenkgutscheine erhältlich
Auch zu Corona-Zeiten

sind wir zuverlässig für Sie da.
Wir freuen uns auf Sie.

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag:

9.00-13.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 bis 13.00
Oder gerne auf Anfrage.

Das Team von Optik Spellenberg

SIE ERREICHEN
UNS ZWECKS

TERMINABSPRACHE:

Telefon: 07733-2211
Handy: 0172-7857611

E-Mail:
info@optik-spellenberg.de

GUTSCHEIN
IMWERTVON

100€

BEIM KAUF EINER
GLEITSICHTBRILLE
AB EINEMWERT VON

500€

GUTSCHEIN
IMWERTVON

75€

BEIM KAUF EINER
ARBEITSPLATZBRILLE
AB EINEMWERT VON

375€

GUTSCHEIN
IMWERTVON

50€

BEIM KAUF EINER
EINSTÄRKENBRILLE
AB EINEMWERT VON

250€

Die Gutscheine sind nicht
kombinierbar mit anderen
Aktionen/Gutscheinen. Pro
Brille ist nur ein Gutschein
einlösbar. Keine Barauszah-
lung möglich. Nur gültig im

Aktionszeitraum.

150€

✃ ✃ ✃
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sichert ist ein Auftrag von 1848
aus dem Auftragsbuch eines
Glasbläsers über sechs Dutzend
»Weihnachtskugeln« in ver-
schiedenen Größen. Vor allem
kamen die Kugeln aus Thürin-
gen. Kerzen am Weihnachts-
baumgabes ebenfalls erst im 17.
Jahrhundert andenBäumender
Reichen, mit der Erfindung von
Stearin und Paraffin fanden die-
se auch Einzug an den Bäumen
weniger betuchter Familien.

Als der Weihnachtsbaum im 16.
Jahrhundert immer beliebter
wurde, wurde er fast ausschließ-
lichmitEssbaremwieNüssen,als
Symbol der Fruchtbarkeit, und
Äpfeln, als Symbol für den Som-
mer, sowie Gebäck geschmückt.
Auch hieß der Baum früher nicht
Weihnachtsbaum, sondern Para-
diesbaum, abgeleitet von den
Paradiesspielen am 24. Dezem-
ber, dem Gedenktag Adam und
Evas.AndiesemTagwurde inden
Kirchen ein geistliches Schau-
spiel aufgeführt, in dem die Ver-
treibungAdamundEvasausdem
Paradiesdargestelltwurde.
Erst im 19. Jahrhundert wurde
der Weihnachtsbaum immer
bunter und immer mehr Orna-
mente kamen hinzu. Glas-
schmuck in Form von Christ-
baumkugeln kamen erstmals
Mitte des 19. Jahrhunderts auf,
als, der Legende nach, ein armer
Glasbläser sich die Äpfel und
Nüsse nicht leisten konnte und
aus Glasresten Kugeln blies. Ge-

Es gibt tausend Arten, ihn zu schmücken

»Paradiesbaum«

Lametta, Kugeln, Strohsterne und viele weitere Ornamente werden heut-
zutage an den Weihnachtsbaum gehängt. Früher war das anders.

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Weihnachtliche
Angebote

Anzeige

PIRMIN WÄLDIN
Diplom-Musiklehrer
Scheffelstraße 3, 78234 Engen
Tel. 07733/98060
www.waeldin-pirmin.de

MUSIKSCHULE
FÜR TASTENINSTRUMENTE

Unterricht der Spaß macht für:
Keyboard | Klavier | Akkordeon
Für Anfänger und Fortgeschrittene!
Auch online möglich!

Zusätzliche Öffnungszeiten:
Mo. 21.12.von 8.00-12.00 Uhr u. 14-18.00 Uhr
Di. 22.12. von 8.00-12.00 Uhr u. 14-18.00 Uhr
Mi. 23.12. von 8.00-12.00 Uhr u. 14-18.00 Uhr
Do. 24.12. von 8.00-12.00 Uhr geöffnet

Di. 29.12. von 8.00-12.00 Uhr 14.-18.00 Uhr
Mi. 30.12. von 8.00-12.00 Uhr u. 14-18.00 Uhr
Do. 31.12. von 8.00-12.00 Uhr geöffnet.

Sa. 02.01.21 geschlossen

Empfehlung zu Weihnachten und Silvester
 Saftige Rollschinken, Schäufele mit/ohne Bein,

geräucherter Hals
 Rinder und Schweinebraten, Waldpilzpfanne
 Zarte Rindersteak und Rinderhüfte
 Suppenfleisch vomWeiderind, würzige Weih-
nachtswürste, Fleischsalat

 Spanferkelrollbraten, Spickbraten, Sauerbraten
 Frische Brathähnchen, Hähnchenkeule
Raclette Käse, Holunderblütenkäse,
Kräuterfrischkäse, Joghurt

Aktionstüte: Knackiger Freiland Feldsalat

Christbaumverkauf
zu den üblichen Ladenöffnungszeiten

Öffnungszeiten: Di: 8.00-12.00 Uhr, Do: 8.00-12.00 Uhr u. 14.00-18.00 Uhr
Fr: 8.00-12.00 Uhr u. 14.00-18.00 Uhr Sa: 8.00-12.00Uhr
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täglich bis 24. Dezember posten
und an Weihnachten ein Video
aufunseremYouTubeKanal ver-
öffentlichen«, kündigt der Mar-
keting-Verein an.
Die Bilder mit den meistens Li-
kes auf derMEV-Facebook-Seite
bis zum 6. Januar bekommen
Geschenke: 1. ein Genuss-Päck-
chen im Wert von 30 Euro vom
Metzgereishop Wiedenmaier, 2.
Sterntaler im Wert von 15 Euro,
3. eine Überraschung vom Tou-
ristik-Verein Engen.

ben«, so die Organisatoren des
Marketing-Vereins.
Zudem lädt der Marketing-Ver-
ein die Engener BürgerInnen
ein, ein Bild von ihren Advents-
fenstern per e-Mail: info@mar
keting-engen.de, perWhatsApp:
01772726921 (Simona Winter),
per Facebook-Nachricht auf der
Marketing-Verein-Seite oder
per Messenger zu senden. »So
kann jeder von zu Hause einen
virtuellen Rundgang machen
Wir werden die neuen Bilder

zu schmücken. »Bitte nehmen
Sie etwas Allgemeines wie zum
Beispiel Glück, Freude, Gesellig-
keit,GesundheitoderÄhnliches.
Wir hoffen, damit dem ein oder
anderen Besucher in Engen ein
Lächeln und ein gutes Gefühl
mit auf den Heimweg zu ge-

Engen. Der Marketing-Verein
Engen ruft nach seinem dies-
jährigen Motto »Gemeinsam
statt einsam« dazu auf, einen
Wunsch auf Holz-Anhänger zu
notieren und mit diesen den
Weihnachtsbaum auf dem En-
generMarktplatz in der Altstadt

Marketing-Verein lädt zur TeilnahmeanAdventsaktionenein

DasMotto lautet:»Gemeinsamstatteinsam«

EngenerSterntaleralsGeschenkidee
Anzeige

Beschenken
Sie Ihre
Lieben!

Alkohol-
frei

ANTON HÜBNER GmbH & Co. KG
www.huebner-vital.de

Silphion® blanc BIO und Silphion® BIO sind wohlschmeckende
alkoholfreie Bio-Kräuter-Aperitife auf Basis schwarzer Johannis-
beerenodermitder leichtenFrischederHolunderblüte. Beideent-
halten einen Auszug aus 16 leckeren Kräutern sowie Vitamin C.
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1.500 Euro beantragt. Diese so-
wie die neue Gründungsprä-
mie unterstrichen die Bedeu-
tung des Meistertitels im
Handwerk. Dieser stehe für
qualitativ hochwertige Produk-
te und Dienstleistungen. Meis-
tergeführte Betriebe seien dar-
über hinaus besonders lange
am Markt, bildeten den hand-
werklichen Nachwuchs aus und
schafften sozialversicherungs-
pflichtige Arbeitsplätze, so
Rottler.
Die neue Meistergründungs-
prämie wird in Form eines Til-
gungszuschusses für ein För-
derdarlehen ausgezahlt. Die
Jungmeisterinnenund -meister
können einen Handwerksbe-
trieb neu gründen, einen be-
stehenden Betrieb über-
nehmen (zum Beispiel im Rah-
men einer Nachfolgeregelung)
oder sich an einem bestehen-
denBetrieb beteiligen. Siemüs-
sen hierzu innerhalb von 24
Monaten nach ihrer Meister-
prüfung die Darlehensförde-
rung nach dem Programm
»Startfinanzierung 80« bei der
L-Bank beantragen.
Die Antragstellung ist über die
Hausbankenmöglich.

Hegau. Beschlossen wurde sie
bereits Ende des letzten Jahres,
nun können Meisterinnen und
Meister die neue Meistergrün-
dungsprämie des Ministeriums
für Wirtschaft, Arbeit undWoh-
nungsbau Baden-Württemberg
endlich beantragen. Die Grün-
dungsprämie wurde zeitgleich
mit der Meisterprämie, die für
eine bestandene Meisterprü-
fung gezahlt wird, entwickelt,
um nochmehr junge Handwer-
ker bei ihrem Gründungsvorha-
ben zu unterstützen.
»Füruns ist sowohldieMeister-
prämie als auch die Meister-
gründungsprämie ein wichtiges
politisches Signal. Allein in
unseremKammergebiet stehen
in den nächsten zehn Jahren
über 3.000 Unternehmen zur
Übergabe bereit. Da ist es gut,
Anreize für potenzielle, bestens
qualifizierte Übernehmer zu
schaffen und damit die wohn-
ortnahe Versorgung mit hand-
werklichen Dienstleistungen
nachhaltig zu sichern«, sagt
Werner Rottler, Präsident der
Handwerkskammer Konstanz.
Bis heute hätten bereits 185
Meister nach erfolgreichemAb-
schluss die Meisterprämie von

Seit 1. Dezemberkönnen jungeHandwerksmeisterInnen
dieneueMeistergründungsprämiebeantragen

Meistergründungsprämie

lung muss eine Kopie des Per-
sonalausweises mitgeschickt
werden.
Der Antrag auf Erteilung einer
Sportfischerkarte kann auf der
Homepage des Landratsamtes
abgerufen werden unter
https://www.lrakn.de/,Lde/ser
vice-und-verwaltung/aemter/
ordnungsamt/jagd+und+fi
scherei. Das letztjährige Fang-
buch ist bis zum 15. Januar 2021
abzugeben.
Das Landratsamt bittet bereits
imVorfeld umVerständnis, soll-
te es aufgrund der nunmehr
schriftlichen Antragsbearbei-
tung zu Verzögerungen bei der
Ausstellung der Karten kom-
men. Kontakt Antragsstellung:
Landratsamt Konstanz, Bene-
diktinerplatz 1, 78467 Konstanz.

Hegau. Das Landratsamt Kon-
stanz startet die Ausgabe der
Sportfischerkarten für 2021 am
Montag, 14. Dezember. Die Ab-
wicklung erfolgt beim Land-
ratsamt Konstanz aufgrund der
Corona-Situation in diesem
Jahr ausschließlich postalisch.
Benötigt werden dafür, sofern
schon vorhanden, die Sportfi-
scherkarte sowie eine Kopie des
gültigen Fischereischeins.
Falls die Gültigkeit des Fische-
reischeins abgelaufen ist, so ist
dieser vor Antragsstellung bei
der Wohnortgemeinde zu ver-
längern. Sollte sich der Wohn-
sitz nicht in einer der seenahen
Gemeinden oder Städte befin-
den, ist der Fischereischein im
Originalmitzuschicken.
Bei Umzug oder Neuausstel-

AufgrundderCorona-Situation ist eine
schriftlicheAntragstellungandasLandratsamtnotwendig

Sportfischerkarten
fürdenUntersee

Wir müssen wg. Lockdown leider schließen .. . Wir danken Ihnen für Ihre
Treue und wünschen Ihnen Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!

Bleiben Sie gesundZ

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb-Daimler-Straße 7

Tel. 07731/917781
78239 Rielasingen-Worblingen

Linzertorten,Weihnachtsgebäck, Honig,
Marmelade, Likör u.v.m

Zur Abholung
Freitag, Samstag, Sonntag 14–17 Uhr

Brot, Kuchen und Torten sowie „herzhaftes“
Wurstsalat, Kartoffelsalat und Bratwürste
UnserAbholservice über die Feiertage:

23. + 26. + 27.12. von 14–17 Uhr, 24.12. von 13–15 Uhr
31.12. und 1.1. von 14–17 Uhr

Gerne auch mit Vorbestellung, telefonisch oder per E-Mail
kontakt@laurentiushof-hilzingen.de

Anneliese-Bilger-Platz 1
Gottmadingen
Tel.: 07731 8388666
hallo@ilfiore-mode.de

Entdecken
Erleben

Dabei sein

Besuchen Sie ab dem 21. 12.20 unseren
Online – Shop

unter www.ilfioremode.de
Es erwartet Sie aktuelle

Italienische Mode
jetzt schon bis zu 70% reduziert !!!!!

*********************

Ich bedanke mich bei allen meinen Kunden
für das entgegengebrachte Vertrauen
und wünsche Ihnen ein gesegnetes
Weihnachtsfest und alles Gute

vor allem Gesundheit für das neue Jahr.✶✶

✶✶
✶✶

✶✶

✶✶
✶✶ ✶✶
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Jetzt dranbleib
en und

Corona ausscha
lten.

Mund-Nasen-Schutz tragen

Hygienemaßnahmen beachten

Abstand halten

Engen

Bleibt vernünftig, bleibt dran, bleibt gesund:

#wirbleibenON
wir-bleiben-on.de

bleibt

mals drei Monate Zeit, um die
Abrechnung bei der Agentur für
Arbeit einzureichen.
Unternehmen und Verwaltun-
gen informierten im November
über 1.707 neue, offene Stellen.
Im gesamten Agenturbereich
waren insgesamt 5.237 Stellen
unbesetzt. Dies waren 1.436 we-
niger als imNovember 2019.
Die größte Zahl an offenen
Stellen nach Berufsfeldern
geordnet: - Produktion, Fer-
tigung, Rohstoffgewinnung:
1.624; - Verkehr, Logistik, Schutz
und Sicherheit: 848; - Handel,
Vertrieb, Tourismus, Kaufmän-
nische Dienstleistungen: 833;
- Gesundheit, Soziales, Lehre
und Erziehung: 742; - Bau, Archi-
tektur, Gebäudetechnik: 508.
Nach Landkreisen betrachtet
ergibt sich für den Landkreis
Konstanz folgendes Bild: 7.072
Arbeitslose (3.111 Frauen, 3.961
Männer), minus 52 zum Vor-
monat, Arbeitslosenquote im
November: 4,4 Prozent, davon
SGB II: 2.988 Menschen, minus
101 zumVormonat.

Summe sind somit von März
bis November insgesamt 10.843
Anzeigen auf Kurzarbeit von
Betrieben eingegangen. Darin
wurden für 174.391 Menschen
Kurzarbeit angezeigt. Beson-
ders betroffen waren Unter-
nehmen der Metall- und Elek-
troindustrie, des Einzelhandels
sowie des Hotellerie- und Gast-
stättengewerbes. FürMai liegen
nun endgültige Zahlen vor, da
alle Melde- und Abrechnungs-
fristen inzwischen abgelaufen
sind. Demnach haben im Mai
5.703 Betriebe Kurzarbeit um-
gesetzt und mit der Agentur
für Arbeit abgerechnet. Es be-
fanden sich 62.369 Frauen und
Männer in Kurzarbeit. Mehr als
ein Drittel davon entfiel auf
das verarbeitende Gewerbe, vor
allem der Metall- und Elektro-
industrie. Vom Zeitpunkt der
Anzeige der Kurzarbeit haben
die Betriebe drei Monate Zeit,
um dies tatsächlich umzuset-
zen. Nach jedem abgelaufenen
Monat, in dem kurzgearbeitet
wurde, habendieBetriebeaber-

den Winter ist nicht zu rech-
nen. Die Angebote an offenen
Arbeitsstellen nehmen wieder
leicht zu. Das ist ermutigend
und ermöglicht uns, wieder
mehr Menschen in Arbeit zu
bringen«, so Driesch weiter. Die
Arbeitslosenquote lag im No-
vemberunverändert bei 3,7 Pro-
zent. Die Quote in Baden-Würt-
temberg betrug 4,2 Prozent.
Im Agenturbezirk Konstanz-Ra-
vensburg waren im November
16.718 Menschen ohne Arbeit,
7.353 Frauen und 9.365 Männer.
Gegenüber dem Vormonat wa-
ren 115Menschenmehr arbeits-
los gemeldet. Nach Rechtskrei-
sen gegliedert gehörten 10.210
Menschen zum Rechtskreis
SGB III (Arbeitslosenversiche-
rung) und 6.508Menschen zum
Rechtskreis SGB II (Grundsiche-
rung).
Im November sind bei der
Agentur für Arbeit 1.041 neue
Anzeigen auf Kurzarbeit einge-
gangen. Darin wurde Kurzarbeit
für maximal 12.257 Frauen und
Männer angemeldet. In der

Hegau. »Die zweite Lockdown-
Phase hat wie erwartet zu einer
Zunahme der angezeigten
Kurzarbeit geführt, allerdings
nicht zuweiteren Entlassungen.
Wir stellen weiterhin sicher,
dass Arbeitslosen- und Kurz-
arbeitergeld schnell ausgezahlt
werden«, erklärt Jutta Driesch,
Chefin der Agentur für Arbeit
Konstanz-Ravensburg. »Die
Lage am Arbeitsmarkt bleibt
angespannt, mit einer Ände-
rung dieser Entwicklung über

Die Zahl der Arbeitslosen in
der RegionBodensee-Ober-
schwaben ist leicht gestie-
gen. ImBezirk der Agentur
für Arbeit Konstanz-Ravens-
burgwaren imNovember
16.718 FrauenundMänner
ohneBeschäftigunggemel-
det, 115mehr als imVormo-
nat (plus0,7 Prozent). Im
Vergleich zumVorjahr hat die
Arbeitslosigkeit um5.122
Menschen zugenommen.
Dies entspricht einer Steige-
rung von44,2 Prozent.

Arbeitslosenzahl ist imNovember leicht gestiegen

KaumVeränderungaufdemArbeitsmarkt

taktaufnahme zur Terminver-
einbarung in die Fachstelle ist
unter Tel. 07731/912400 oder
unter fs-singen@bw-lv.de
möglich.
Laufende Informationen zu den
Angeboten und Neuigkeiten
aus dem Arbeitsfeld der Fach-
stelle Sucht sind auch unter
dem neuen Telegramm Kanal t.
me/fachstellesuchtsingen er-
hältlich. Ein Abonnement ist
kostenfrei und kann jederzeit
gekündigt werden.
Weitere Informationenüber die
Arbeit der »Aufwind« Kinder-
gruppe von suchtbelasteten Fa-
milien können über aufwind@
bw-lv.de angefragt werden.

Hegau. In den letzten Wochen
des Jahres fällt einemunter den
aktuell belastenden Bedingun-
gen schnell mal »die Decke auf
den Kopf«. Für Menschen mit
riskantem Suchtmittelkonsum,
vor allem im Alkoholbereich,
und auch für deren Angehörige
gibt es dafür auch zwischen den
Feiertagen fachliche Unterstüt-
zung und Hilfsangebote durch
die haupt- und ehrenamtlichen
Mitarbeiterteams der Fachstel-
le Sucht Singen, des Baden-
Württembergischen Landes-
verbandes GmbH. Beratungs-
termine sind telefonisch, per-
sönlich und vereinzelt auch per
Videoschaltung möglich. Kon-

Fachstelle Sucht SingenerweitertÖffentlichkeitsarbeit

Unterstützung
undHilfsangebote

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag, 12 Uhr
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Hegau. »Neu ist, was du daraus
machst« ist dasMotto der drit-
ten Staffel »Glaubenskicks«
der Onlinekirche Hegau. Ab
Montag, 28. Dezember, bis Frei-
tag, 5. Februar, wird es dreimal
proWocheeinen Impuls entwe-
der per Mail oder über den
Messengerdienst Threema di-
rekt aufs Smartphone geben.
Mitveranstalter sind neben
dem Dekanat Hegau auch die
Seelsorgeeinheit Oberer Hegau
und dasMoment-mal-Team.
Alle Informationen zur Anmel-
dung finden Interessierte auf
der Homepage unter www.on
linekirche-hegau.de.

»Glaubenskicks«
OnlinekircheHegau

sterbenden oder dementen Pa-
tienten. Wo immer medizini-
sche, soziale oder palliativmedi-
zinische Gründe dies erfordern,
dürfen Angehörige nach vorhe-
riger Absprache die Patienten
besuchen.
Abschließend richtet Sieber
einen dringender Appell an die
Bevölkerung: »Wir bitten die Be-
sucherinnenundBesucherunse-
rer Kliniken zur Vermeidung der
Ausbreitung des Corona-Virus
eindringlich umVerständnis und
um strikte Einhaltung der aktu-
ellenBesucherregelung«.

Fallzahlen leider dazu gezwun-
gen«, erklärt Bernd Sieber, Vor-
sitzender der Geschäftsfüh-
rung. »Wir sind uns bewusst,
dass dies für unsere Patienten
und ihre Angehörigen nicht
leicht ist, deswegen wollen wir
Besuche auch nicht strikt ver-
bieten, sondern, wo geboten,
auch möglich machen«, betont
Sieber und meint beispielswei-
se damit die Begleitung durch
den Partner bei einer Geburt,
dieBesuchevonElternbei ihren
minderjährigen Kindern oder
dieBesuchebei schwer kranken,

Hegau. Im Zuge der Verschär-
fung der Corona-Maßnahmen
desLandesBaden-Württemberg
gelten seit Montag, 14. Dezem-
ber,neueBesucherregelungenin
den Kliniken des Gesundheits-
verbundes Landkreis Konstanz.
Das bedeutet: Besuche sind nur
noch eingeschränkt und nur
nach vorheriger telefonischer
Absprache mit dem behandeln-
den Arzt möglich. »Zum Schutz
der Patientinnen und Patienten
undunsererMitarbeitendense-
hen wir uns vor dem Hinter-
grund der stark gestiegenen

NeueBesucherregelungen indenKlinikendesGesundheitsverbundes

NurnachtelefonischerAbsprachemitArzt

Die Röm.-Kath. Kirchengemeinde Blumberg ist Träger von 3 Kindergärten

Zum zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für den Kath. Kindergarten Arche Noah
in Blumberg – Riedböhringen eine

pädagogische Fachkraft (m/w/d)

mit einem unbefristeten Beschäftigungsumfang von 70 bis 96 Prozent
(27,5 bis 37,5Wochenstunden).

Ihre Qualifikation:
Abgeschlossene Ausbildung im pädagogischen Bereich, wie staatl. anerk. Erzieher*in
(lt. Fachkräftekatalog nach § 7 KiTaG z.B. auch, Physiotherapeuten, Krankengymnasten,
Ergotherapeuten, Logopäden, Kinderkrankenpfleger, Familienpfleger und Dorfhelfer)

Unsere Erwartungen:
 Eigenverantwortliche und zuverlässige Arbeitsweise
 Kooperative, engagierte Zusammenarbeit mit Team, Eltern und Träger
 Interesse an der Weiterentwicklung der pädagogischen Arbeit

Unser Angebot:
 eine unbefristete Stelle in einer dreigruppigen Einrichtung
 Vergütung nach dem Tarifvertrag AVO, in Anlehnung an die Entgelttabelle des SuE
 teilweise flexible Urlaubsplanung
 Einrichtung mit enger Bindung an die katholische Kirchengemeinde
 Arbeiten nach dem Qualitätsmanagement „Quintessenz“
 Regelungen zur Vereinbarkeit von Beruf & Familie

(http://ebfr.de/html/familie_und_beruf.html)
 betriebliche Zusatzversorgung (Kirchliche Zusatzversorgungskasse Köln)
 Fortbildungen und Betreuung durch die Fachberatung des Caritasverbandes

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 10.01.2021
 mit Anschreiben
 tabellarischem Lebenslauf
 Schulabschlusszeugnis sowie Abschlusszeugnissen
 allen Arbeitszeugnissen

an das Erzbistum Freiburg, Verrechnungsstelle Stühlingen, Kirchweg 1, 79780 Stühlingen
oder per E-Mail an kiga-gf@vst-stuehlingen.de.

Für Fragen steht Ihnen die Leitung der Einrichtung, Frau Annette Schellhammer,
(Tel. 07702/2922) oder der Geschäftsführer der Einrichtung Herrn Johannes Graumann,
(Tel. 07744/9201-28) gerne zur Verfügung.
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dung mit Materialien aus
DeutschlandKlassenräumeund
Wohntrakte reparieren sollen.
»Das ist Hilfe zur Selbsthilfe«,
betont Hartig.
Dass neben Geldspenden auch
Sachspenden wie Verbandsma-
terial, medizinische Geräte,
Waschmittel und Baumaterial
»gewaltig zurückgehen, tut uns
richtig weh, weil wir damit in
Moldau viel bewegen konn-
ten«, stellt Dirk Hartig ange-
sichts des fast leeren Lagers in
Engen bedrückt fest und hofft,
dass sich die derzeitige Situa-
tion in allenBereichenbaldwie-
der etwas entspannt.

plett mit Material aus Deutsch-
land realisiert werden, unter an-
derem in einer Kinderklinik für
Verbrennungen, für die zudem
ein für Hauttransplantationen
wichtiges Perforationsgerät an-
geschafft wurde. Die Zahl der
durch »Pro Humanitate« be-
treuten Patenschaften für Fa-
milien erhöhte sich auf 40.
Schwierig war in diesem Jahr
die Durchführung der bewähr-
ten Kleidersammlungen durch
Frauengemeinschaften im He-
gau. »Dankenswerterweise ha-
ben einige Frauen in Eigenini-
tiative gute gebrauchte
Kleidung gesammelt, teilweise
gewaschen und den Einfuhrbe-
stimmungen der Zollbehörden
Moldaus entsprechend ver-
packt«, würdigt Hartig das En-
gagement der Organisatorin-
nen und HelferInnen der
Kleidersammlungen in Singen-
Beuren, Gottmadingen und
Watterdingen. So kam in die-
sem Jahr erstmals im Novem-
ber wieder ein Kleidertransport
zustande. Über dieWeihnachts-
aktion amBildungszentrumEn-
gen wird der Hegaukurier noch
berichten.
VondengeplantendreiWasser-
projekten in der zur Ukraine
grenznahen Gemeinde Ursoaia
konnte 2020 nur der Bau eines
Brunnens realisiertwerden.Pla-
nungen laufen bereits für Pro-
jekte in Berufsschulen, deren
Schüler im Prozess der Ausbil-

dort schon langenichtmehrge-
herrscht«. Hoffnung machen
sich Hartig und sie auf eine Ver-
besserung der Lage in Moldau
durch die am 15. November ge-
wählte, pro-europäisch einge-
stellte und sich stark gegen
Korruption einsetzende neue
Premierministerin.
»Wir sind zunehmend dazu
übergegangen, die Grundnah-
rungsmittel für die Versorgung
der von Not betroffenen Bevöl-
kerungsschicht in unserem
moldauischen Arbeitsbereich
vor Ort einzukaufen«, berichtet
Hartig. Das spare nicht nur
Transportkosten und Zeit, son-
dern die Lebensmittel seien
auch von guter Qualität und
wesentlich billiger.
Und auch wenn die Corona-
Pandemie die Realisierung eini-
ger für dieses Jahr geplanter
Projekte von »Pro Humanita-
te«aufdenKopfgestellt hat, ist
die Bilanz beeindruckend: Acht-
zehn Transporte gingen von
»Pro Humanitate« seit Anfang
Februar in das ärmste Land
Europas. Darunter waren 249
Klinikbetten für das Covid-
19-Zentrum in Chisinau und
weitere Krankenhäuser. In Mol-
dau käuflich erworbene 3.700
Liter Desinfektionsmittel und
85.000 medizinische Mund-
schutzmasken wurden Bil-
dungs- und Sozialeinrichtun-
gen zur Verfügung gestellt.
Zehn Nasszellen konnten kom-

Engen (her). Auch wenn »Pro
Humanitate« zwei zuverlässige
Mitarbeiter vor Ort hat, merk-
ten Dirk Hartig und seine Mit-
arbeiterin Marina Luchian, die
beide aus rechtlichen und me-
dizinischenGründendieses Jahr
keine Einreiseerlaubnis in die
Republik Moldau hatten, wie
wichtig doch auch persönliche
Präsenz ist. Deshalb machte
sich Marina Luchian gegen die
EmpfehlungdesVorstandes auf
eigeneVerantwortungam7.Ok-
tober auf den Weg in ihre Hei-
mat und konnte bis 28. Oktober,
auch dank Kontakten zu Regie-
rungskreisen, Wichtiges regeln.
Ihr erschütterter Eindruck: »So
brachiale Armut,wie dieses Jahr
in Moldau festzustellen ist, hat

»Es ist viel gegangen in
diesemschwierigen Jahr
2020« -diese zufriedene
Feststellung stellteDirk
Hartig, Vorsitzender der
EngenerHilfsorganisation
»ProHumanitate«, in der
vergangenenWochedem
Gesprächmit demHegauku-
rier voranund legte eine
beeindruckendeBilanz an
Hilfstransporten in die
RepublikMoldauundweiteren
Aktivitäten vor.Was ihn jedoch
sehr belastet unddieAktionen
von»ProHumanitate«
einschränkt, ist der deutliche
Rückgangnicht nur anGeld-,
sondern auch anSachspenden.

»ProHumanitate«-VorsitzenderDirkHartig zog imGesprächmitdemHegaukurierBilanz

»DiehumanitäreHilfe läuftnahtlosweiter,
aberdererheblicheSpendenrückgangistbelastend«

Achtung:
Die den aktuellen Ver-
bandsnachrichtenvon»Pro
Humanitate« beigelegten
Überweisungsträger ent-
halten eine falsche IBAN.

Spendenkonten richtig:
Sparkasse Hegau-Bodensee,
IBAN: DE16 6925 0035 0003
6363 62, BIC: SOLADES1SNG.
Volksbanke.G.Gestalterbank,
IBAN: DE41 6649 0000 0001
3131 00, BIC: GENODE61OG1.
Bitte die Adresse im Über-
weisungsschein vollständig
angeben, sonst kann die
Spendenbestätigung in der
Regel nicht erfolgen.

Mit großer Dankbarkeit werden die Lebensmittelpakete gerade auch von
Familien entgegengenommen. Bilder: Pro Humanitate

Erschütternd, wie dieser Junge sich allein durchschlagen muss. Bei der
Verteilung der Lebensmittelpakete treffen die Mitarbeiter von »Pro Hu-
manitate« überwiegend bedrückende Situationen bei alleinstehenden
älterenMenschen und Großfamilien, zunehmend jedoch auch bei Jugend-
lichen an.
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mungenwurdevomTeamüber-
reicht. Auch die Ministranten
hatten einen Geschenkkorb zu-
sammengestellt und ihm als
Dank fürdieBetreuungallerMi-
nistranten überreicht. Der Vor-
sitzende des Kirchenchores Lo-
thar Stengele sprach ebenfalls
ehrenden Worte und für all sei-
ne Verdienste rund um den Kir-
chenchor wurde Artur Kenti-
scher zum Ehrenmitglied des
Chores ernannt.
Zum Schluss bedankte sich sei-
ne Nachfolgerin Brigitte Am-
melounx bei ihrem Lehrmeister
für alles, was er ihr beigebracht
hatte. Auch bei seiner Frau
Alma, die jahrelang den Blu-
menschmuck und die Kirchen-
wäschegemachthatte, bedank-
te sie sich. Am Ende bekam er
nun einmal von ihr ein Bonbon
mit dem Spruch »Bleib wie du
bist, so gefällst du mir am Bes-
ten«überreicht. Stehender und
lang anhaltender Applaus der
gesamten Gemeinde war Zei-
chen der Wertschätzung für
eine unglaubliche Lebensleis-
tung, nachdemsichArturKenti-
scher etwas wehmütig bei allen
für die ehrenden Worte be-
dankt hatte. Mit dem Segen
entließ Pfarrer Zimmermann
alle indie zweiteAdventswoche.

Hegau. Am 1. Adventssonntag
wurde in der buchstäblich bis
auf den letzten »Corona-Platz«
gefüllten Pfarrkirche in Mühl-
hausen Artur Kentischer nach
75 Jahren als Mesner verab-
schiedet. Vor dem Segen eröff-
nete Dekan Pfarrer Zimmer-
mann den Reigen der
Laudatoren und bedankte sich
bei Artur Kentischer für seinen
langjährigen Dienst. Er hatte
ihn als humorvollen und stets
gut gelaunten Mesner, der mit
Hingabe und Liebe seinen
Dienst versah, kennen und
schätzen gelernt und wünschte
ihm und seiner ganzen Familie
Gottes Segen und dass er noch
viele Jahre Gottesdienst mit
ihm feiern kann.
Pfarrgemeinderatsvorsitzender
Dr. Michael Biethinger bedank-
te sich ebenfalls im Namen der
Seelsorgeeinheit und des Ge-
meinde-Teams bei Artur Kenti-
scher und seiner Frau Alma und
verwies auf die unglaublich
lange Zeit von 75 Jahren, die Ar-
tur Kentischer den Dienst ver-
sehen hat. Ein von allen Ge-
meindeteam-Mitgliedern be-
füllter Geschenkkorb mit per-
sönlich ausgesuchten oder her-
gestellten Köstlichkeiten sowie
ein Buchmit persönlichenWid-

ArturKentischernach 75 JahrenalsMesner verabschiedet

Eineunglaubliche
Lebensleistung

Nach 75 Jahren als Mesner in der Pfarrkirche in Mühlhausen wur-
de Artur Kentischer am 1. Advent mit vielen Würdigungen seines langjäh-
rigen Dienstes verabschiedet. Bild: Gemeindeteam

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
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Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
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KirchlicheNachrichten

KatholischeKirche
Samstag, 19. Dezember:
Engen: 17.30 Uhr Ital. Rosenkranz in der Hauskapelle der
Sonnenuhr
Aach: 18.30 Uhr Hl. Messe zum Sonntag, gestaltet von
den Jugendlichen und jungen Erwachsenen

Sonntag, 20. Dezember:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für die Seelsorgeeinheit
Ehingen: 18.30 Uhr Hl. Messe als Taizégottesdienst
Welschingen: 10.30 Uhr Hl. Messe

AufGrundder strengenVorgaben sinddie Plätze in den
Gottesdienstenbegrenzt.
EinOrdnungsdienst hilftbei Fragen. Die Kirchen sind eine
halbe Stunde vor Beginn zugänglich. Es empfiehlt sich,
frühzeitig zu kommen.

Engen:
ChristmetteanHeiligAbend-bitteanmelden:Aufgrund
der aktuellen Situationmit undumCoronawird umvorige
Anmeldung zur Christmette um22Uhr gebeten. Die
Anmeldung ist bis 23. Dezember, 18Uhr, bei Patricia Scülfort,
Tel. 07733/506716mit AngabedesNamens, der Personen-
zahl undder Telefonnummermöglich. Die Christmettewird
auchper Livestreamübertragen.
ErsterWeihnachtstag:Auch für dieHl.Messe andiesemTag
bedarf es einer vorigenAnmeldung. Die Anmeldung ist
telefonisch abMontag, 21. Dezember, bisMittwoch, 23.
Dezember, jeweils von 15 bis 18Uhr, bei RoswithaGresser
unter Tel. 07733/97329möglich.

Aach:
FürdieChristmetteundfürdenGottesdienstamzweiten
Weihnachtsfeiertag sindAnmeldungen erforderlich. Die
Platzkartenwerden in allen Sonntags-Gottesdiensten im
Advent ausgegebenoder können alternativ bei Sonja Ruß
telefonischunter Tel. 07774/9259088 reserviertwerden (ab
17Uhr oder sonst auf denAB sprechen). Das Vorbereitungs-
teambittet alle Personenmit Anmeldungen, sich zehn
Minuten vor demGottesdienst in St. Nikolaus einzufinden.
Andernfallswerdendie reserviertenPlätze anWartende
vergeben.

Anselfingen:
Weihnachtsgottesdienst:Für denWeihnachtsgottesdienst
am25. Dezember, um9Uhr, ist zumerstenMal eine
Anmeldung zumGottesdienstbesuchnotwendig. Bitte bei
FamilieHauser unter KircheAnselfingen@web.de
anmelden. Die SitzplätzewerdennachEingangder
Anmeldung vergeben. Danur 20Plätze zur Verfügung
stehen,werdendie Besucher, wenndiese ausgeschöpft sind,
gerne auf dieWeihnachtsgottesdienste in anderenGe-
meindenhingewiesen. Zudemwird es diverse Livestream-
Übertragungen anderer Gottesdienste im Internet
geben.

Bittelbrunn:
Daes dieses Jahr leider nichtmöglich ist, ein normales
Krippenspiel einzuüben, habendie Kinder dasKrippenspiel
in FormvonFotografiennachgestellt.Maria und Josef
könnendieses Jahr auf ihremWegnachBethlehem in Form
einer Bildergalerie begleitetwerden. Diesewird abdem4.
Adventssonntagbis zum 1.Weihnachtsfeiertag in der Kirche
Maria Geburt in Bittelbrunn zu sehen sein. AmHeiligen
Abend soll dennochnicht auf die besinnlicheWeihnachts-
einstimmung in der Bittelbrunner Kirche verzichtetwerden.
Deshalbwerden in der Zeit von 15 bis 17Uhr vier kleine
Wortgottesfeiern angeboten. Jeder Besucher darf sich ein
kleines Friedenslichtmit nachHausenehmen.Wer nicht
Gefahr laufenmöchte, vor der Kirchewegen zu großem

Interessewarten zumüssen, kann sich gernebei Sandra
Messmer, Tel. 07733/2100, für 15Uhr, 15.30Uhr, 16Uhr oder
16.30Uhr anmelden.

Mühlhausen:
DasGemeindeteamausMühlhausenhat sich dazu
entschlossen, für dieChristmetteanHeiligAbendum
21.30Uhr in der PfarrkirchePlatzkarten auszugeben. Die
Platzkarten könnenbei der FirmaAuerObstsäfte zuden
normalenÖffnungszeiten abgeholtwerden. Dort liegt auch
ein Plander Plätze aus. EinenPlatz können auchPaare und
mehrere Personen aus einer Familie einnehmen. Infos über
dieHomepage (https://www.kath-oberer-hegau.de/) und
denGemeindeboten,wenn alle Plätze vergeben sind.Wer
die Christmette besuchenwill, informiert sich bitte, ob es
nochPlatzkarten gibt, undholt diese rechtzeitig ab.
Reservierungenper Telefon sindnichtmöglich.
FriedenslichtamHeiligenAbend:
DieMinistrantenMühlhausenhaben sich auch im
Corona-Jahr dazu entschlossen, das Friedenslicht zu den
Gemeindemitgliedern inMühlhausen zubringen. Sie
werden aufgrundder Corona-Pandemienur andie
Haustüre kommenundnicht insHaus eintreten. Anmelde-
formulare sind in der Pfarrkirche ausgelegt. DesWeiteren
kannman sich telefonisch (Tel. 94080) oder per E-Mail
(info@kath-oberer-hegau.de) imPfarrbüro anmelden. Bitte
Namen, StraßeundHausnummer angeben. DieMinistran-
tenwerden voraussichtlich zwischen 15 und 17.30Uhr
Besuche abstatten.Wichtig:Wer sich schon in den
Vorjahren angemeldet hat, braucht sichnicht erneut
anzumelden.Wer das Friedenslicht nichtmehrwünscht,
wird gebeten, sich abzumelden. Anmeldeschluss ist
Sonntag, 20. Dezember.

Welschingen:
InWelschingenfinden amHeiligenAbend in der St.
Jakobuskirche folgende Feiern statt: Familienkrippenfeier
um16.30Uhr,Christmetteum18Uhr. Auf Grundder
derzeitigenPandemielage ist eineAnmeldung zwingend
erforderlich. Die Anmeldung ist seit dem6. Dezember nach
denGottesdienstenmöglich. NachdemGottesdienst in
Welschingen am20. Dezember, um 10.30Uhr, kannman
sichnoch für die jeweiligen Feiern anmelden. Vor der Kirche
wird es einen Tisch geben,womanangibt,mitwie vielen
Personenmankommenmöchte. Für diese Anmeldung gibt
es einenAnmeldecoupon, diesermuss dann amHeiligen
AbendbeimOrdner vorgelegtwerden. Ohnediesen Coupon
kann leider kein Einlass erfolgen. Falls esmehr Anmeldun-
gen als Plätze gibt, entscheidet dasDatumder Anmeldun-
gen. Die jeweiligenPersonenwerden rechtzeitig telefonisch
informiert.

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst (Pfr. Wurster)

Da coronabedingt die Umluft-Heizung in der evangeli-
schen Auferstehungskirche nur bis zum Gottesdienstbe-
ginn und nicht während des Gottesdienstes betrieben
werden darf, werden die GottesdienstbesucherInnen
gebeten, sich entsprechend warm anzuziehen.

Gemeindetermine/Kreise:

Außer den Hauskreisen finden die Kreise im evangeli-
schen Gemeindehaus neben der Kirche statt.
Wo die Hauskreise sich jeweils treffen, kann beim
Evangelischen Pfarramt, Tel. 07733/8924, erfragt werden.
Aufgrund der aktuellen Situation finden die Kreise im
Dezember nicht statt.

Biesendorf. Auch am 4. Advent
läuten in Biesendorf um 17 Uhr
die Glocken. Die Gemeinde ist
herzlich eingeladen zum Haus-
gebet oder einemBesuch in der
Kirche.
Die Kirche ist bis 18 Uhr offen,
Adventsmusik erklingt, für ein
persönliches Gebet oder eine
kleine Andacht sind Texte aus-
gelegt.
Das Gemeindeteam Biesendorf
würde sich freuen, wenn die
Dorfbewohner zu Hause eine
brennende Kerze am Fenster
aufstellen. Mit jeder Kerze wird
es heller und heller.

»Hell leuchtet
ein Licht«

In Biesendorf
amviertenAdvent
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Jahren können sich dort einen
Umschlag oder eine Rolle abho-
len. Das Team hofft, dass in der
wärmeren Jahreszeit wieder
Kindergottesdienst stattfinden
kann.
Der Umschlag zum dritten Ad-
vent bleibt noch bis kommen-
den Samstag hängen.

Engen. An den Adventssonnta-
gen wird in der Evangelischen
Kirchengemeinde Engen die
Wäscheleine vor der Tür der
Evangelischen Auferstehungs-
kirche wieder mit einem klei-
nen Gruß bestückt.
Alle Familienmit Kindern imAl-
ter zwischen etwa vier und elf

Angebotder EvangelischenKirchengemeinde
für FamilienmitKindern

Adventsgrüße
vonderWäscheleine

Das Zimmerholzer Familiengottesdienstteam
führt die Aktion »Adventsimpulse to go im Dorf« fort: »Gute und hoff-
nungsvolle Gedanken sollen uns durch diese schwere Zeit geleiten und
helfen, die Adventszeit aufzuhellen, damit wir trotz der schwierigen Coro-
nalage in eine stimmungsvolle Vorweihnachtszeit eintauchen können«.
Die »Impulstütchen« für den 4. Advent zum Thema LICHT können ab
Donnerstag, 17. Dezember, in der Kirche St. Ulrich in Zimmerholz abgeholt
werden. Mit den Worten » LICHT - Wenn es ›von innen heraus‹ leuchtet,
dann ist Weihnachten nicht mehr weit!« wünscht das Familiengottes-
dienstteam den Familien und allen Interessierten schöne, vielleicht neue
Erfahrungen und einen besinnlichen 4. Advent.

dienst wird die Platzzuweisung
vornehmen. Alle Teilnehmer
werdengebeten, auch imFreien
eine Atemschutzmaske mitzu-
führen. In stimmiger Atmo-
sphäre in der Altstadt wird die
uralte Weihnachtsbotschaft in
Wort undMusik verkündet.
- 20.30 und 22 Uhr Christmette
in der Auferstehungskirche. Die
Christmettewird zweimal ange-
boten, um bei der begrenzten
Platzwahl möglichst vielen
Menschen die Teilnahme zu er-
möglichen. Angehörige eines
Haushalts dürfen zusammen-
sitzen.
Es wird für beide Termine der
Christmette um eine telefoni-
sche Anmeldung im Evangeli-
schenPfarramt,Tel.07733/8924,
bis spätestens Sonntag, 20. De-
zember, gebeten. Die Christ-
mette ist als meditativer Got-
tesdienst konzipiert.
- Erster Weihnachtsfeiertag,
25. Dezember: 10 Uhr Festgot-
tesdienst in der Auferstehungs-
kirche. Am 1. Weihnachtsfeier-
tag wird das Christfest in einem
festlichen Gottesdienst gefei-
ert, der von schöner Musik um-
rahmtwird. Dieser Gottesdienst
findet ohne Anmeldung statt.
Es ist also nur begrenzter Ein-
lassmöglich.
-Online-Gottesdienst zuWeih-
nachten: Für alle, die keinen
»Gottesdienst in Präsenz« be-
suchen können oder wollen,
gibt es einen aufgezeichneten
Gottesdienst für Weihnachten,
der ab 24. Dezember auf der
Homepage der Evangelischen
Kirchengemeinde www.evge
meinde-engen.de abgerufen
werden kann.
Für alle Gottesdienste gilt: Sie
stehen unter dem Vorbehalt,
dass es keine neue Corona-Ver-
ordnung gibt, die sie verbietet.
Im Verbotsfall wird über Home-
page, Schaukasten und Presse
informiert.
Auf der Homepage ist eine An-
wesenheitsdokumentation we-
gen Corona eingestellt, die man
nach Möglichkeit ausgefüllt
mitbringen sollte.

Engen. Die Katholische und die
Evangelische Kirchengemeinde
Engen wollen zu den Weih-
nachtsgottesdiensten unter
Pandemiebedingungen einla-
den: »Wie auch sonst gilt für
alle Gottesdienste die ökume-
nische Gastfreundschaft, wel-
che wir gerne pflegen. Wir wol-
len es an Weihnachten 2020
hervorheben: Gerade in diesem
besonderen Jahr mit seinen
speziellen Herausforderungen
für uns alle wollen wir gemein-
sam Gottes Frieden verkünden,
der uns an Weihnachten zuge-
sprochenwird!«.
Die Angebote der Katholischen
Kirchengemeinde sind im ge-
druckten Pfarrblatt, das an alle
Kirchenmitglieder verschickt
wurde, und unter www.kath-obe
rer-hegau.de zu finden. Gottes-
dienste, für die man sich anmel-
denmuss, sind auch im heutigen
Hegaukurier auf Seite 20 aufge-
führt.
Gottesdienst-Angebote der
Evangelischen Kirchenge-
meinde Engen:
- 4. Advent: Lichterweg im Ad-
vent »to go«. Aufgrund der ak-
tuellen Entwicklung mit dem
neuen Lockdown findet der an-
gekündigte Lichterweg am 4.
Advent nicht statt. Das ist be-
dauerlich, doch die Evangeli-
sche Kirchengemeinde lädt
stattdessen zu einem besonde-
ren Spaziergang zur Auferste-
hungskirche am 20. Dezember
ein (nicht zum Pausenhof des
Gymnasiums). Ab 16.30 wird vor
der Kirchentür eine Kerze bren-
nen, an der gern eine mitge-
brachte Laterne entzündet und
das Licht nach Hause getragen
werden kann. Außerdem kann
noch ein Bastelbogen für eine
Krippe und ein geistlicher Im-
pulsmitgenommenwerden.
-Heiliger Abend, 24. Dezember:
16 Uhr Christvesper im Freien.
Ein Weihnachtsgottesdienst
draußen - das ermöglicht eine
Teilnehmerzahl bis zu 100 Per-
sonen. Diese Christvesper wird
am Platz hinter dem Rathaus
angeboten. Ein Einweisungs-

Bitte rechtzeitig anmelden

Weihnachtsgottesdienste

Schulterarthroskopie, künftig
noch Amputationen beim Dia-
betischen Fußsyndrom sowie
Kniegelenkersatz-OPs. Steht
eine Operation an, bei der ein
gesetzlicher Anspruch auf die
Zweitmeinung besteht, muss
der Arzt den Patienten mindes-
tens zehn Tage vor demgeplan-
ten Eingriff darüber aufklären,
dass er sich bei speziell qualifi-
zierten Ärzten zur Notwendig-
keit des Eingriffs und zu alter-
nativen Behandlungsmög-
lichkeiten beraten lassen kann.
Unter www.116117.de/zweitmei
nung kann man sich nach Ärzt-
Innenmit der Genehmigung für
die Zweitmeinung umsehen.

Hegau. Gesetzlich Versicherte
können grundsätzlich ihren
Arzt frei wählen und bei Be-
handlungen einen zweiten Arzt
zu Rate ziehen. Vor bestimmten
planbarenOperationen (OP)be-
steht ein gesetzlicher Anspruch
auf die ärztliche Zweitmeinung
bei Ärzten, die dafür eine be-
sondere Genehmigung haben,
informiert die VdK Patienten-
und Wohnberatung Baden-
Württemberg in Stuttgart und
verweist auf den Gemeinsamen
Bundesausschuss (G-BA). Der
G-BA hat in einer Richtlinie
festgelegt, für welche OPs dies
zurzeit gilt: Gebärmutterentfer-
nung, Mandeloperation und

DerVdK-OrtsverbandObererHegau informiert

Krankenkassezahlt
ärztlicheZweitmeinung

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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Beratungen+Bereitschaftsdienste

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 19. Dezember:Neue
Stadt-Apotheke, Sankt-Johannis-
Straße 1, Radolfzell, Telefon
07732/821929
Sonntag, 20. Dezember: Christopho-
rus-Apotheke, Bahnhofstraße 3,
Engen, Telefon 07733/8886

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei IhremHaustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/ 5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweitenMittwoch imMonat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin:
Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen,
Tel. 07733/5035879
Mobiler Pflegedienst Krüger, rund
um die Uhr erreichbar, Hohenkräher
Brühl 11, 78259Mühlhausen,
Tel. 07733/503420
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch krankeMenschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Schwangerschafts- und Familien-
beratung, Schwangerschaftskon-
fliktberatung:DiakonischesWerk
des Evang. Kirchenbezirks Konstanz,
Außenstelle Engen, Hexenwegle 2,
Tel. 07733/9289 976, Mittwoch 14 bis
16 Uhr und Freitag 10 bis 12 Uhr oder
nach telefonischer Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie,
Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag

bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr, Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia,Gesellschaft für
Familienplanung, Sexualpädagogik
& Sexualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13
Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags undmittwochs von
9-12 Uhr, sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge,Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/ oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V.,Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: ElfriedeMaria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialsta-
tion, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen undHegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen,
ambulanter Hospizdienst,
Trauerbegleitung. Tel. 07731/31138.
Aids-Hilfe: BeratungenMittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz,
Tel. 07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Jubilare
■ HerrWalter Beschle, Engen, 80. Geburtstag am 18. Dezember
■ Frau Elisabeth Seidler, Engen, 80. Geburtstag am 19. Dezember
■ FrauMaria Albanese, Engen, 70. Geburtstag am 19. Dezember
■ FrauGabriele Lederle, Engen, 70. Geburtstag am20. Dezember
■ Frau Christel Sahm, Engen, 90. Geburtstag am 22. Dezember
■ FrauMariaPappalardo, Engen,85.Geburtstagam22.Dezember
■ HerrAntonPolatschek, Engen, 70.Geburtstagam22.Dezember
■ FrauGiselaBerg, Anselfingen,80.Geburtstagam22.Dezember
■ Frau Gisela Jenne, Engen, 90. Geburtstag am 23. Dezember
■ HerrWernerWittwen, Engen, 75. Geburtstag am23. Dezember

steinen unseres Lebens war
Gott besonders gegenwärtig,
hat uns Gebet durch eine
schwere Zeit geholfen oder ha-
ben wir Heilung erfahren, in-
dem wir jemandem vergeben
haben.
Wenn wir vom Glauben reden,
wird er mehr, dann kommt
unser Leben, unsere Schwierig-
keiten, unsere Freude und Zu-
versicht ins Gespräch mit den
Lebenserfahrungen unserer
Partner, Kinder und Eltern.
Dann wachsen wir zusammen
im Glauben und in unserer Fa-
milie.
Jeden Tag eine kurze Zeit mit
Gott zu verbringen hilft uns, das
Wichtige und Wesentliche in
unserem Leben zu erkennen,
den Kontakt mit Gott zu pfle-
genunduns amGuten zuorien-
tieren.Wir ziehenKraftundMut
aus diesen Begegnungen mit
Gott und den Menschen, die
uns amnächsten stehen.
Wenn in unserer Familie
schwierige Entscheidungen an-
stehen, setzenwir uns als Fami-
lie bewusst zusammen, beten,
reden, und hören auf Gottes
Stimme in unserem Leben. Bei
uns hat sich dadurch vieles zum
Guten gewendet.
Auch in dieser besonderen Zeit
ist viel Aktionismus möglich,
aber vielleicht sind die bedeu-
tendsten Taten die kleinen, re-
gelmäßigen Anfänge, die wir
tun, eben auch oder vor allen in
unseren kleinenHauskirchen.
Ichwar sehr bewegt vonderGe-
schichte eines inzwischen ver-
storbenen Mannes aus unserer
Gemeinde, der recht wenig mit
unserer Gemeinde zu tun hatte.
Trotzdem, so erzählte mir seine
Frau, hat er jeden Abend vor
demSchlafengehen amFenster
stehend ein Vaterunser gebe-
tet. Gott hört uns und ist uns
nahe, gerade auch oder sogar
vor allem, zu Hause.
Wir möchten Sie herzlich einla-
den, den Mittelteil in unserem
Advents- undWeihnachtspfarr-
blatt herauszutrennenund viel-
leicht in Ihrer persönlichen
Hauskirche als Impulse zu ver-
wenden. Viel Freude dabei.
Yvonne Gnirs, Gemeinderefe-
rentin

Fast jeden Morgen gehe ich vor
dem Frühstück mit meinem
Mann ins Wohnzimmer. Wir
zündeneineKerze anundbeten
für unsere Familie, für die Kran-
ken, unsere Arbeit und für alle
Menschen, denen wir heute be-
gegnen werden. Dann lesen wir
gemeinsameineBibelstelleund
nehmen das Wort Gottes mit
hinein in unseren Alltag.
Jeden Tag bringt diese soge-
nannte »Stille Zeit« Ruhe in
den Tag, zentriert uns auf Gott
und lässt uns für circa 20Minu-
ten auftanken in diesem heili-
gen Raum in unserem Wohn-
zimmer.
In Zeiten der Pandemie sind
viele Zusammenkünfte und Ak-
tivitäten nicht möglich und
unser Leben kreist mehr und
mehr um das eigene Zuhause.
In der Kirche erinnern wir uns
wieder erneut an die Bedeu-
tung der Hauskirche, der fami-
liären Gemeinschaft von Glau-
benden in den eigenen vier
Wänden.
Es wird wieder klar, dass Eltern
die ersten sind, von denen Kin-
der den Glauben erzählt be-
kommen. Zuhause ist ein be-
sonderer, intimer Ort, an dem
wir Schutz suchen und Gebor-
genheit erleben. Was sich so
leicht beschreiben lässt, ist
nicht so einfach zu leben. Was
also kann man tun, um daheim
seinen Glauben zu leben?
Man kann eine »Jesus-Ecke«
einrichten, mit Kerze, Kreuz, Bi-
bel und dekorativen Gegen-
ständen. Sie kann helfen, einen
besonderen Raum zu schaffen,
der uns den Tag hindurch an
Gottes Gegenwart erinnert.
Das Tischgebet ist ein einfaches
und regelmäßiges Gebet, das
uns hilft, dankbar zu sein für
das, was wir haben. Es erinnert
uns auch daran, dass wir nicht
alles schaffen können, sondern
für unser Leben von anderen
abhängig sind, vonGottundsei-
ner Schöpfung.
Eines der wichtigsten Dinge, die
wir in der Hauskirche tun kön-
nen, ist miteinander über unse-
ren Glauben zu reden. Wie spie-
geln sich unsere Ängste und
Hoffnungwider in dem, was wir
glauben? An welchen Meilen-

GeistlicheBesinnung: heute von
derkatholischenGemeindereferentinYvonneGnirs

KirchezuHause?
Hauskirche!
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sensationelle staatl. Förderung
UND

Mehrwehrtsteuer-Senkung

Nutzen Sie die Chance und
sanieren Ihre Heizung jetzt

Wir beraten Sie gerne
und übernehmen

die Formalitäten für Sie

Wir freuen
uns über
Ihren
Anruf

Engen 07733-505870
www.kerschbaumer.de

Fam
ilien

bet
rieb

it ü
ber

50

n

Heizung
Bäder

N di stseit
Jah

ren Notdiens

• Individuelle Beratung
• Hilfe bei Produktfragen
• Testen der Kobold Produkte
• Original Vorwerk Verbrauchsmaterial

Ihr Ansprechpartner für
Teilgebiete in Engen, Tengen, Hilzingen,
Gottmadingen, Randegg und Ebringen:

Roland Troll
Kundenberater Vorwerk Kobold
78337 Öhningen
Telefon: 0171 – 622 87 38
roland.troll@kobold-kundenberater.de
Vorwerk Deutschland Stiftung & Co. KG
Mühlenweg 17 - 37, D-42270 Wuppertal

Einfach mal Danke sagen.
Danke für Euer Vertrauen in
diesem turbulenten Jahr.

Ich wünsche Euch schöne
Weihnachten und einen
guten Start ins neue Jahr.

Eure Christa

Hauptstraße 34
78259 Mühlhausen-Ehingen
07733 / 93 99 99 6

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten Zusteller
(m/w/d) (ab 13 Jahren, Rentner, Hausfrauen) für die

Prospekt- und Anzeigenblattverteilung
in Aach, Engen, Mühlhausen.

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH
zusteller@psg-bw.de bei Fragen: 0800-999-5-666

Werner-von-Siemens-Str. 20a
78239 Rielasingen
Tel. 07731/799530
E-Mail: info@kellhofer.de
www.kellhofer.de

Kleines Häuschen
dem/der Meistbietenden zu

verkaufen
Gehrenstrasse 26,

87234 Engen-Zimmerholz

Sonnige und ruhige,
erhöhte Lage

Grundstücksgröße 139 m²
+ zwei externe

Wald- und Landwirtschafts-
grundstücke
Erdgeschoss:

Eingangsbereich 10,5 m²,
Küche 8,5 m²,

Wohnzimmer 11,4 m²,
Bad 3,8 m²,

1. Stock: Vorraum 10,5 m²,
Schlafzimmer 16,1 m²

Keller mit Raum als Zimmer
ausbaubar, angebauter

Holzschopf, kleiner Garten
und Autoabstellplatz.
Keine Zentralheizung

Haus muss
renoviert werden.

Interessenten wenden sich
per E-Mail an

bruno.schweizer@
hotmail.com

2-Zimmer-Whg.
2. OG + DG in Engen, ca. 67 m²,

EBK, Bad m. Wanne und WC,
sep. WC, Keller, Speicher,

ab 01.03.2021.
KM 525,– € + Stellplatz 15,– €

+ Nebenkosten + 2 MM KT,
5 Min. vom Bahnhof.

Zuschriften Chiffre 1856 an Info
Kommunal Verlag oder Mail:

engen78234@gmx.de

Fernseher SEG
24 Zoll, Receiver Technisat,

Digital T2 HD,
für 180 € zu verkaufen.

Telefon: 0152-25184843

Holzbett 200x90 cm
inkl. Matratzen mit
Gästebettfunktion.
Telefon: 07733 6040

Was kann es Schöneres geben,Was kann es Schöneres geben,
als ein kleines Leben!als ein kleines Leben!

Am Sonntag, den 6. Dezember,
wurde

Lani Mara geboren.

Mit den Eltern Gisa und Andreas Serowy freuen
sich die Cousinen Emmy und Laura Serowy und
Großtante Gerlinde Barth.

Ruhiger Wohnort
zwischen

Engen und Hilzingen
gesucht.

Haus, Wohnung oder
(Rest-)Hof zum Mieten.
Ich freue mich auf Ihre

Angebote und Empfehlungen!

07733-9965280

gesucht
gefunden

Vermietungen

Zu verkaufen

Zu verschenken

Mietgesuche

HEGAUKURIER
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VERKÄUFER IM
INNENDIENST
im Energiehandel
(m/w/d)

WIR
BRAUCHEN

DEINE
ENERGIE.

Deine Bewerbung an:
bewerbung@welsch-gmbh.de

Industriestr. 23 · 78333 Stockach
www.welsch-gmbh.de

hre
30 Jahre

Ewald Mayer • Mühlenstraße 16 • Engen

Liebe Kundschaft,
Der Fachmarkt hat von nun an geschlossen!

Ihre jahrelange Treue und vertrauensvolle
Zusammenarbeit gebührt ein herzliches

Dankeschön. DieWertschätzung, die Sie uns
in den vielen Jahren entgegengebracht haben,

wissen wir sehr zu schätzen.

Wir wünschen Ihnen eine
besinnlicheWeihnachten,
einen guten Rutsch

und für die Zukunft alles Gute.
Bleiben oder werden Sie gesund.

Ihr Ewald Mayer

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag
von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz
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